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Karlsruher Tagblatt .

261 . Zweites Blatt. Dienstag den 24 September
)effeutliche Bekanntmachung.

Zi, dem Konkurse des ConditorS Adalbert
zidelberger hier soll die Schlußvertheilung

nden. Die verfügbare Masse beträgt 595 M .
Wobei IIS M . 66 Pf . bevorrechtigte und

.71 M - 74 Pf . nicht bevorrechtigte Forderungen
l Berücksichtigung kommen ,
kic chlußrechnunz nebst Schlußverzeichniß ist
lder Gerichtsschreiberei des Großh. Amtsgericht-h aiedergelegt .
IkarlSrube, den 20. September 1889 .

Konkursverwalter: Frey , Rechtsanwalt.

entliche Versteigerung.
Mittwoch de» 28. September d. I «,

Nackmittags 2 Uhr ,
gere ich Zähringerstraße 44 hier im Voll-
ntzSweg öffentlich gegen Baarzahlung :

1 L-Piegelschrank , 1 Vertigo . 10 Kommoden,Näh- und 4 Nachttische , 8 SophaS , 8 Halb-
teuilS , 14 Spiegel , 1 Bücherschrank , 1 Kir.der-
llade, 1 Brandkasten, 1 Mainzer Bettlade mit
st , 1 Divan, 5 Regulatoren , 8 Chiffonniere- ,Ihle, 2 Kleiderkästen , 1 Bernerwagen» 2 Wasch-
lurodm, 2 Eisschränke , 2 Kaffeeservices , 2 Bor¬
ge, 1 Ladentisch , I Brodwrgen , 1 Weckgestell,Echreibpult, 1 Aufziehmaschine , 2 Sekretäre ,Oeldruckbildcr , Tische , 1 Nähmaschine und

ist Verschiedenes .
RirlSruhe , den 21. September 1889 .

Häffoer , Gerichtsvollzieher.

Pfänder -sBeMeigeriwg.
Otrnstag de« , 2» . September 4889
Uger« ich d e istir zugewiescnen Pfänder im
ietgerungSlokal de- Herrn Hi sch mann , ZSH-

traße 29 , als : Herrenkleider, Weißzeug,re, Stiefel , Uhren , Ringe.
I . Aauswann , Pfandleiher .

Wohnungen M ver « iethen .' Adlerstraße 8 istim Seitenbau eine kleinere
-urewobnung, bestehend in 2 Zimmern» Küche
1Wasserleitung und Keller rc., aus den 23. Ok-"

zu vermiethcn. Das Nähere im Vorderhaus,ne .
Adlerstraße S ist auf 23. Oktober eine

Mansardenwohnung im Hinterbaus , beste-
auS 2 Zimmern , Küche und Keller , zu der¬
en.
Akademiestraße 32 ist im HinterhauS
kleine Wahrung von einem Zimmer , Küche
Zugehör an eine kleine Familie auf 23 . Ok-

zu vermiethcn . Nähere- parterre.
Augartensttnße 36 ist eine Wohnung2 Zimmern , Küche , Keller und Speicher, so-

i ein einzelner Keller auf 23 . Oktover zu Ver¬
ben. Zu erfragen im 2. Stock links.
Augartenstraße 49 ist auf den 23 . Okta¬
ne kleine, freundliche Wohnung zu vermiethen .'fragen im 2. Stock daselbst.
. Durlacherstraße 75 sind der 2. Stock
eine Mansardenwohnung auf 23. Oktober zu
tben . Die Wohnungen können aber schon
Oktober bezogen werden. Nähere- zu er¬
bet Jakob Raab , Rüppurrerstraße 16.
äthestraße 3 sind zwei hübscheWohnungen. und 3. Stock von je 3—4 geräumigen

»ern , Küche , Keller , Mansarde und allem
«en Zugehör auf 1 . oder auf 23 . Oktober

zu vermiethen . Näheres Douglasstraße 26
IM - Stock des Seitenbaues .

! Herrenstraße 62 ist im 3. Stock des« rhauses eine Wohnung von 2 Zimmern ,^ mit Wasserleitung und Keller aus 23 . Ok-
^ zu vermieten . Näheres im Vorderhaus,«rre.

Hirschstraße , nächst der Kriegstraße,'
sm 1 . und 3. Stock 2 freundliche Wohnungen,' »
^ bestehend aus 4 Zimmern » 2 Mansarden,

. Keller und sonstigem Zugehör, auf 23. Ok-
vermiethen . Z« crstagen Kriegstraße 71 ,

Kaiferstraße 62 , nächst
Marktplätze , ist eine Woh¬

?relf

nung , bestehend aus s schöne«
Zimmern , ganz der Neuzeit
entsprechend, wovon 2 auf die

j Straße gehen , mit befonderm
. Eingang , per sofort oder auf2S . Oktober zu vermiethen .
Näheres im Hanfe selbst.

— Kriegstraße 40x , gegenüber dem fürst¬
lichen Warteiaal , ist eine elegante Herrschaft - Woh¬
nung, bestehend tn 6 schönen Zimmern , 2 geradenMansarden , 2 Kellern , Waschküche und Trvcken-
speicher, der Neuzeit entsprechend, auf 23 . Oktober
zu vermiethen .* Uvlandstraße 8 , nächst der Kaiser-Allee ,sind 2 Wohnungen, die eine von 2 Zimmern und
Küche, die andere .von 1 Zimmer und Küche fammtallem Zugehör, auf 23. Oktober zu vermiethen. Nä¬
here- im l . Stock .* Waldbornstraße 21 sind im Hinter¬
gebäude eine freundliche Wohnung , bestehend aus
2 Zimmern, Küche u . s. w , sowie eine Werkstättemit Lagerspcicher auf 23 . Oktober zu vermiethen.Werden auch getrennt abgegeben. Nähere- daselbst.Waldstraße 29 ist «ine frenudltch« , neu
hergerichtete Wohnung von vier Zimmern ,Küche» Kammer und Zugehör sofort oderauf 2S. Oktober billig zu »rrmtrlhen . NL
Here» im 2. Stork.

* Eine Wobnurg von zwei Zimmern , Küche,Keller , Trockenspeicher ist per sofort zu vermiethen :
Klauprechtstraße 22. Ebendakelvit sind ein eiserner
Kochherd und eine eiserne Bettstelle zu verkaufen

Zwei Zimmer und Küche ,sofort beziehbar, werden von einer Frau uebstZkiud gesucht Offerten nebst Preisangabe imKontor des TagblatteS unter Chiffre 6i. 8 . 486
abzugeben .

Zimmer zu vermrerm»
*2 l . Ein gut möblirtes Parterrezimmer ist aneinensoliden Herrn zu vermiethen : Werderstratze 70.
* Ein gut möblirteS Zimmer ist billigst zuvermiethen : Katserstratze 55 , drei Treppen hoch ,

gegenüber der technischen Hochschule.
— Ein fein möblirtes Zimmer ist mit oder ohne

Pension sofort zu vermiethen : Waldstraße 56 , eine
Treppe hoch .

Kaiserstraße 26 . nahe dem Polytechnikum, ist ein
schöne- , gut möblirtes, zweifenstriges Zimmer , nachder Straße gehend, an einen Herrn sofort oder auf
1 . Oktober zu vermiethen . Nähere- im 3 . S tock.

41. « in schön möbltrteg , mit 2 Fenster«
nach der Straße gehende- Zimmer ist mit
Peustou auf 1 . Oktober zu vermiethen . Zu
erfragen Waldstraße 1v » im Laden.

* Amalienstraße 59 ist ein möblirtes Zimmermit Pension zu vermiethen .
* Herrenstraße64 ist ein einfach möblirtes Zimmer

sogleich oder ans 1 . Oktober zu vermiethen.
*2.1. Ein gut möblirieSZimmer ist zu vermiethen .Nähere- Karlstraße 2t a , drei Treppen hoch .
»TlTUkademiestrakr 65 ist im 2. Stocklin

^
schö-

nes , großes Balkonzimmermit guter Pension sofort
zu vermiethen.

Amalienstraße 37 ist eine Mansarde mit Alkov
möbltrt oder umnöblirt zu vermiethen . Zu er¬
fragen daselbst im Laden .

' Augartenstrabe 18 sind zwei Mansarden-
zimmer mit Kochofen und Wasserleitung auf den
23. Oktober oder sogleich zu vermiethen .

* Lutsenstraße 26 ist im 4. Stock rechts ein
schön möblirtes, auf die Straße gehendes Zimmer
sogleich oder spät :r zu vermiethen.

3.1. Spitalstraße 40 ist ein gut möblirtes Zim¬mer ans 1. Oktober zu vermiethen .
* Waldstraße 46 ist im 3 Stock ein möblirte-

Zi mmer sogleich oder auf l . Oktober zu vermiethen .
* Schützenstraße Sl ist ein möblirtes Zimmeran einen oder zwei Herren sogleich oder später zuvermiethen.
*2.1. Stephanienstraße 63 ist ein gut möblirtes

Parterrezimmer , nach der Straße gehend , sofortoder später zu vermiethen .
* Ein gut möblirtes Zimmer ist sogleich oder

auf 1 . Oktober zu vermiethen : Mktmiastraße 12im 3. Stock links.
* Ein großes, Helles Zimmer ist an ein anstän¬

diges Fräulein oder eine Frau sogleich zu vermie¬
then : Kronenstraße 52 .

* Ein schönes, einfach möblirtes Zimmer ist aneinen ruhigen, anständigen Herrn sogleich oder auf
1. Oktober zu vermiet den : Akademiestraße 20 im
1. Stock des Hinterhauses.

* Ein großes Zimmer , auf die Straße gehend,für eine kleine Familie geeignet , ist sofort oder
später zu vermiethen : Fasaaenstraße 17 im 3 . Stock ,Eingang Nr . 19._* Lammstraße 5 find im 3. Stock » in nächsterNähe der Kaiserstrabe und des Marktplatzes,zwei schön wöblirte Zimmer, auf die Straße gebend,einzeln oder zusammen auf 1. Oktober zu ver-mtethen. Näheres Lammstratze 5 im 3 . Stock .

* Ein schön und gut möblirtes Zimmer , nachder Straße gehend , ist per 1. Oktober zu ver¬miethen. Näheres Lammstraße 7a , eine Treppehoch links.

Erbin,iMIraßc32 ALm-L
auf die Straße gehende Zimmer auf 1. November
event . auch früher zu vermiethen . Näheres im
Ctgarrengeschäft. *

* Hirschstraße 18, tn der Nähe der Kaiserstraße ,find 2 gut möblirte Zimmer (Wohn- und Schlafzim¬mer) sogle 'ch oder später an einen Herrn zu ver¬
miethen . Nähere- im 2. Stock . Daselbst ist auchein unmöblirteS Mansardenzimmrr zu vermiethen.

Pcnstons Anerbieten .* Marienstraßr 1 im 4. Stock kennen 2 anständigeLeute Kost und Wohnung erhalte « . Auch können
nock einige Personen an einem guten Mittags - und
Abendtisch Theil nehmen .

Zimmer -Gesuche.* Zwei unmöblirte Zimmer oder ein sehr gro¬ßes werden auf 1. Okiober oder sofort zu miethen
gesucht : Zähringerstraße 19 im 2 . Stock .

* Ein gut möblirtes Zimmer mit besondermEinganr , möglicherweise mit Pension, wird voneinem Herrn per 1 . Oktober zu miethen gesucht.Erwünschte Lag - : Katser - Allee resp. Müblburger-thor . Offerten sind unter Nr . 321 im Kontor de-Tagblatks abzugeben .
* Eia anständiges Fräulein sucht auf 1. Oktoberein einfach möblirtes Zimmer. Offerten Leopold -

straße 33 im 2. Stock abzugeben .
Per s « k« rt oder I . Oktober

wird von einem Herrn (Beamten) ein gut möblirtes
Zimmer gesucht. Offerten mit Preisangabe sindtm Kontor des Tagblattes unter Chiffre Ll . L . L .
abzugeben ._ .

Dienst - Anträge .* Ein jüngeres Dienstmädchen findet auf nächstesZiel gute Stelle : Werderstraße 76.
Ein solidesMädchen, welches das Zimmerreinigengut versteht und etwas nähen und bügeln kann,findet aus ' s Ziel sehr gute Stelle . Zu erfragenbei Frau Kiefer , Herrenstraße 40 im Laden .* Zähringerstraße 47, in Mitte der Stadt , sind

sogleich oder später zwei schön möblirte Zimmer ,einzeln oder zusamme» vreiswürdig zu vermiethen. '
Näheres zwei Stiegen hoch .

Aus 's Ziel finden Mädchen, welche besser undeinfach kochen können , bessere Zimmer - und
Nüchenmävche » sehr gute Stellen . NäheresAmalienstraße 27 im zweiten Stock .



« 7S «

Köchinnen , Zimmermädchen , Mädchen , welche
bürgerlich u> d emf ^ ch kochen können , sowie Haus¬
und Kindermädchen finden auf 'S Ziel h er und auf¬
wärts gute Stellen . Näheres durch Frau sännt .
Waldstraße 29 im 2 Stock

Für eine einzelne Dame wird ein aewandtrs
Mädchen gesucht, welches selbstständig der bes¬
sern Küche vorstehen kann und etwas Hausarbeiten
mitbesorgt . Hoher Lobn wird »»gesichert. Näheres
bei Frau Last , Waldstraße 29 im 2. Stock .

* Ein braves , tüchtiges Mädchen für Küche und
Hausarbeit aus' S Ziel gesucht: Rilterstraße 10/12 ,
1 Treppe hoch .

* Eine gute Gastbofköckin sowie ein fleißiges
Zimmermädchen werden aus' S Ziel gesucht : Kaiser -
traße 91.

* Ein solides Mädchen , welches etwas kochen
und den häuslichen Arbeiten vo sieben kann , findet
aufs Ziel Stelle : Katserstraße 130 , Gemüseladen .

* Ein Mädchen , welches kochen kann , und Liebe
zu einem Kinde bat , findet auf ' s Ziel gute Stelle .
Näheres Zirkel 35 , Hinterbaus , parterre .

* Ein fleißiges , braves Mädchen , welches sich
allen häuslichen Arbeiten unterzieht , findet auf ' s
Ziel eine Stelle : Kronenstraße 52 ._

* Auf Michaeli wird ein braves , fleißiges
Mädchen für alle Hausarbeit , welche auch Liebe
zu Kindern hat , gesucht : Gartenstratze 7.

aller Art
findet

stets die beste » Stelle « hier und
auswärts durch U^ dsn Sotinal « , Haupt - Een -
tralbüreau , Erbprinzenstraße 23.

ll 8kll Dicllflhcchiml
». » «» Stelle »

Dienst -Gefuckre.
* Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann

und willig alle häuslichen Arbeiten verrichtet , sucht
auf 'S Ziel Stelle . Näheres Hirsch st ratze 12,
parterre links . _

Ein älteres Mädchen , welches der bessern Küche
vollständig vorstehen kann und auch Hausarbeit
übernimmt , sucht sir sogleich oder auf ' s Ziel Stelle .
Näheres bei Frau Spitalstraße 41 ,
2 . Hof . _

6000 Ä ) ?
n Eyvotheke werden

auf ein gut gelegenes Haus
bi . siger Stadt gesucht . Ant - äge besördeit unter
V . 13 das Kontor des Tagblaites .

Schneider ,
welcher das Bügeln von Herrenkleidern versteht ,
findet sofort Stellung bei

UninlL ,
2.1 . Färberei und Wäscherei ,

33 Ettlingerstraßc 33.

Ein Schneider
findet solort Beschäftigung auf die Woche : Adler¬
straße 31 im 3 . Stock . *

Schreiner Gesuch.
* Ein tüchiiger Sckreluer findet sofort bei

hohem Lohn dauernde Beschäftigung : Kronenstr . 46.

Tüchtige Zimmertapeziere
finden Arbeit : Kaiserstraße 124 a . 2 .1.

Eine geübte Kleiderumcherm
für Costüme findet sofort dauernde Beschäf igung :
Spitalplatz 32 im 3 . Stock . *

Köchin - Gesuch .
21 . LriegsteaK « 192 , Bel « tage , wird ein«

perfekte Köchin auf Michaeli gesackt . Nur
solche mit guteu Zeugutsseu wollen stch meldeu.
Mine tüchtige Restaurationsköchin
findet sehr gute Stelle . Lohn 20 bis 25 Mark
per Monat , durch Frau Nruz , Kaiser - Passage 23.
's Stelle« finden : Wx

> > DA , kSchiuneu » 4 bessere Zimmer¬
mädchen , 2 Kindermädchen . 1

Kinderfrau und 2 jüngere , solide Hausburscheu
durch 9? I» Haupt - Centralbüreau ,
Herreuftraße 4V , parterre.

Ein junger , tüchtiger Mann mit prima
Nissen sucbt per sofort Stelle als

KcklljiMrsche «der
durch R . Brütsch , Hrrrmstraße 9.

Kellnerinnen,
zwei feinere, fremd bier angelo«^
sucken baldigst Stellen durch LA
ILIvker , Placeur , Herren
st raste 4V, parterre.

Kellnerinnen ,
Köchinnen , Zimmer - , Haus - und Ah,

Mädchen suchen und finden für sofort und aus'S >
Stellen durch Frau Martin . DurlacherstrMl
Daselbst können Mädchen billig wohnen .

Tüchtiges weibliches Dienstperso
aller Art ist vorgewc - kt und findet Stellv , f
sogleich und auf Michaeli . Näheres bei
Bord »», Schwanenstraße 4

Tüchtiges Dienstpersonal
sucht und findet noch auf ' s Michaeli -Ziel Stil
durch Frau SULIIlel » , Kronenstratze 6 . >
können daselbst Mädchen gut und billig wch

. t»ie
- de«
. kauf

Laufstelle Gesuch .
* Ein junge , reinl ' Le Frau sucht sogleich .

Lausdienst . Nähere « Grenzstrabe 2 im 4. s

BefchafttgungS - Gesuche .
* Eine sehr tüchtige Kleidermacherin i

noch Beschäftigung in oder außer dem Hau
Näheres Waldstratze 30 im 2. Stock , näch
Kais ' rstraße .

* Eine Person , im Ausbefsern und Stopfe » ij
Wäsche geübt , sucht Kunden in und außer

! Hause . Näheres Wilhelmstraße 13 im 4 . Svt

Ein braves Mädchen , welches etwas kochen kann u . j
auch HauSarbest mitbeiorgt , ebenso ein ordentliches ?
Mädchen , welches nähen und bügeln kann , auch
Liebe zu Kindern bat , suchen auf ' s Ziel Stellen
durch Frau sännt , Waldstratze 29 im 2. Stock .

Gesucht sofort
D M eine einfache , tüchtige Kellnerin für eine

Weinwirthschaft durch K . Tröster , Karl -
straße 17 , parterre .

* Eine Näherin , welche gut geübt ist in Ds
kleidern , Knaben - AnziUen sowie Svätjabr -

'

Wintermänteln , empfiehlt stck in und außer
Hause billigst . Zu erfragen Marienstraße 7 dii
Stock .

Ein Mädchen , welche- sich willig allen bäuS -
lichen Arbeiten unterzieht , sucht Stelle . Zu er¬
fragen Wielandtstratze 10 . _

Grne qewandte Kellnerin
findet auf 1 . Oktober sehr gute , lohnende Stelle
vurch Flau Renz , Kaiser - Passage 23.

Zwei junge , gewandte
Kellnerinnen

l^mpfedlung .
* Ein Schreiner empfiehlt stch im schön

dauerhaften Polst en und Lackiren sowie achtz
Wichsen von Möbeln und ist das Nähere
fragen bei Kaufmann B8II , Kaiserstratze 1i

* Ein braves , fleißiges Mädchen , welches etwas
kochen und alle häuslichen Arbeiten verrichten kann ,
sucht au ? kommendes Ziel eine Stelle . Zu er¬
fragen Gartenstraße 47 , Hinterer Hof , bet Frau
Wagner . _

finden per sofort Stellen durch » . « rvtitnrl»
Herrenstraße 9 .

Zwei gewandte Kellnerinnen finden noch für
das Stuttgarter Volksfest sehr lohnende Stellen .
Reise frei. Näheres erthellt Frau Last , Wald¬
straße 29 im 2. Stock .

vlollos .
Damen - und Kinderhüte werden geschi

voll und billig garnirt , ältere Hüte modal
srrt und alle Arten Strautzfedern schnell
schön gekräuselt : Sophienstraße 13 , parkt

Eine zuverlässsge Hrrrschaftsköchin und ein
jüngeres Zimmermädchen , sowie ein kräftiges
Mädchen für Hausarbeit , sämmtliche bestens
empfohlen , suchen auf ' s Ziel paffende Stellen . Nä - ,
hereS Amalienstraße 27 im zweiten Stock . j

Ern zuverlässiger , kräftiger Arbeiter
findet dauernde Beschäftigung bet der « isenbahu -
güterbrstätreret . *

* Ein reinliches Mädchen , welches bürgerlich
kochen kann und stch den häuslichen Arbeiten
willig unterzieht , sucht auf ' s Ziel passende Stelle .
Zu erfragen Westendstraße 14, parterre .

Ein Knecht,

* Ein braves , fleißiges Mädchen , welches stch
willig allen häuslichen Arbeiten unterzieht , sucht

welcher mit Pferden umgehen kann , wird zum so¬
fortigen Eintritt gesucht bei

lä . Iä » rn «r , Wtelandtstraße 10.

Verloren
Sonntag Abend ein -Opernglas durä

Ädterstraße über den Schießplatz . Der r»
Finder wird gebeten , dasselbe gegen eine Hohr !
lohnung abzugeben : Adlerstraße 36 . _ .

Stelle . Nachzufragen Wilhelmstr . 16 im 1 . Stock .

Beschäftigungs -Antrag .
* Ein braver , fleißiger Bursche findet dauernde

Beschäftigung : Karlstraße 9 , bei Hafner

I Sl
schrei
I,tr
lAr
tiüri
Nld«
p ve

am
er

Kadi
vom

-i v,
Herr
mde

»
»ck A
st ve.

« in
Korbe
AM
2. Tl

Zw
Verde

» Ein kräftige - junges Mädchen vom Lande ,
welches noch nie hier gedient hat und im Kochen
etwas bewandert ist, sucht bei einer kleinen , bessern
Familie aus'S Ziel Stellung . Zu erfragen Dou¬
glasstraße 20 im Laden .

* Eine fleißige , gewandte Büglerin , welche noch
ein gutes Kundenhaus annehmen kann , wolle sich
baldigst melden : Kaiserstratze 74 bei L . Hämer .

Zugelaufener Pudel .
* Ausgangs August ist ein junger , weißer P

zugelaufen . Derselbe hat auch etwa « DressM
kann derselbe gegen Kostgeld und Einriß
gebühr binnen 6 Tagen abgeholt werden , a
falls er dem Verkaufe ausgesetzt wird . Nähen

v «« i >S vninew in Durl
Lammftraße 42.

* 8
Kmic
st »et
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* Ein Mädchen , welches kochen kann und alle
häuslichen Arbeiten versteht , sucht auf nächstes Ziel
eine Stelle . Zu erfragen Zähringerstraße 41 im
Laden .

* Eine perfekte Gasthof - und Restaurations -
köchiu sucht Stelle für sogleich oder später. Zu
erfragen Waldhornstraße 7, parterre .

Stellen -Gesuche.
* Ein Fräulein aus guter Familie , welches schon

einige Jahre in gemischten Geschäften tbätig war
und gute Zeugnisse besitzt , sucht Stelle als Ladnerin
sofort oder auf 1. Oktober . Näheres Herrenstr . 44,
eine Treppe hoch .

Wirtschaft zu verkaufe «
3.1. Eine kleine , gutgehende Wirthschafi

Inventar und 9 aufgertchteten Betten ist
Kränklichkeit des Eigenthümers mit einer An,
von 3000 Mark sofort zu verkaufen . Offert «
man unter L . L . im Kontor deS TagblatteS
geben . _

Gin Modellscbreiner
sucht Arbeit . Zu erfragen im Kontor des Tag¬
blatteS .

Gut empfohlene Dienstmädchen und Köchin¬
nen suche« sofort und auf Michaeli Stellen durch
vrvnn S ollrnllt , Haupt - Centralbüreau,
Erbprinzenstraße 23 .

2 Büffetdamen Md
2 Ladnerinnen

1000V dis 12000 Mark
auf II . Eintrag sucht M pünktlicher ZinSzahler

»f

mit guten Zeugniffen suche » per sofort oder auf
1. Oktober Stellen durch N . Brütsch , Herren¬
straße 9, zweiter Stock . _ ,

auf ein im Westen der Stadt gelegenes rentables
aus anszuurhmrn . Anträge befördert unter
. 314 da« Kontor deS TagblatteS.

Stelle « suchen und finde«
in allen Branchen im Geschästs -Büreau G . Knno -
»nan » , Schtllerstraße 16. 3.1.

Zu verkaufen :
1 eiserner Regulirfüllofen mit Rohr - und

Platte ,
1 Badewanne mit Rohr und Ofen ,
1 nußbaumener Sekretär (gut erhalten ),
2 Consoletische mit Maimorplatten ,
1 masfiv eichene Kommode ,
1 Ausziehtisch (nußbaum ) mit Einlagen ,
1 Pfetlertisch mit Schubladen (nutzbawn),
1 ovaler Tisch (nußbaum ) , ,
1 Waschtisch (nußbaum ) mit Marmorplaw -
1 SplegelsLrank (eichen) ,
1 Sopha mit 2 Stühlen ,
7 Brandschränke .
Im Kontor deS Tagblattes zu erfragen.
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*
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Zu verkaufe « :
z halbfranzöfische massioe Bettladen mit guten Fe-
pnnrosten , Haar - oder Seegrasmatratzen , Deck-
hettm und Kiffen , 1 Chiffonniere mit geschweiftem
GefimS , Kommoden mit 4 Schubladen , 2 Weiß¬
zeug- oder Bücherkistchen , einthürige Kästen . Stroh-
Aühle , Küchenhockerle, Wasch- , Nacht» und ver¬
schiedene Tische , Spiegel , 1 Kinderfekretär; auch
werden gebrauchte , gut erhaltene Gegenstände: S
Bettladen , 1 Sekretär , 1 eiserne Bettlade , 1 Cau-
seuse , 1 Waschkommode zum Zuklapven mit Schub¬
laden und noch verschiedene Gegenstände ganz billig
erkauft: Waldstratze 22. Friederike Kiefer,

A« verkaufen :
ein großer , sehr gut erhaltener Porzellan-Füll
»ft» mit amerikaner Hetzvorrichtung : Bismarck»

^straße 16 im 2. Stock ._ »2.1 .

»che .
cherin l«M links.
em Haî a
ck , nächjU

d außer «
n 4. Svt
st in Dtz
vätjabr ,
w außer
iraße l iit

: 26 ist im Hinterhaus eine Bett¬
lade mit Rost und Kopspolster zu verkaufen .^ *2.1 . Mehrere neue Ükbfie und Matratzen sind
m verkaufen .
_ PH . Welker, Sattler und Tapezier.

Zwei noch gut erhaltene Uniformröcke, so»
«ie ein Hel« für einen Einjährig -Freiwilligen
deS Leibgrenadirr-RegimentS sind billig zu ver-
kaufen. Zu erfragen Kaiserstraße 133 im 3. Stock.

Zu verkaufen :
r kupferne , große Fletschhäfen, 1 kupferne Kaffee¬
maschine (40 Tassen haltend). 1 Nähmaschine zum
Treten und 2 Hills Cigarren sind billig zu ver¬
kaufen : Zirkel 8 , Eingang Kronenstraße, 2. Stock

* Wilhelmstraße 44 im Laden find Kanapee»,>/, Dutzend Rohrstühle, 1 Sekretär , 1 runder Tisch,_ 1 Stebpult , für rin Büreau geeignet , 1 Herren-
schreibttsch , Waschkommode , 1 Eckschränkchen,Stopfe» M i »weitbüriger «leiderschrank , 1 Kinderfitzwagen ,
1 Ausziehtisch, 1 Bügeltafel , Küchenschäfte , 1 etn-
Hüriger Kleiderschrank , sowie Uhren » Spiegel ,Bilder, 1 Aushängekaste » und Verschiedenes billig
j» verkaufen.

* Zwei neue Kanapee» mit je 4 Fauteuil»,matroth und qlivgrü» , sowie ein Schlafdtoa »
zum Verkauf bereit bei Swvin , Tapezier,

emteftraße P . Auch ist bei mir eine goldene« runhr im Auftrag zu verkaufen._
Ein schöner , guter Porzrllanofen ist billig

verkaufen , ebenso verschiedene gut erhaltene
rreukleider (lleberzieher re) und ein masfiver,Mder Lisch nebst « ckschrankr Wielandtstraße 4.

. , M Ein sehr gut erhaltener WirthschaftSherdn gefch« mit Kupferschiff und Messtngstange ist sehr billig
Ile modal p verkaufen : Rüppurrerstraße 90._

schnell » Sin gebrauchter noch gut erhaltener Fahrstuhl,
>3 , pars» liorbgeflecht mit Vorrichtung, ist zum Preise von

28 Mark zu verkaufen : Angartenstraße »7 im
2. Stock. Anzusehen zwischen 9 und 3 Uhr.

m scho
rwie a
stähere
straße 1

In» dmä
Der

eine

Ä7
weißer .

» Dreff«
Einrü

«den , ai
Nähen

l D»rs
42.

— S7 «7 —
Gin gebrauchter Ofenschirmwird zu kaufen gesucht. Näheres Amaltenstraße 24

im S. Stock rechts . -
Alt« Badische

vi'iefmi 'llea mik! kouveilü,
auch von andere» Staate«, sowie« »» ländische Marken kauft

j fortwährend

Drirfmarkeu - Haudluug ,
Erbprinzenstraße 23.HE

üavlivr-Ke8UiiIl.
^Vir »uolrsu su knukvu :

Ltsatsanrsigkr 1884— 1889
lläusssr , Kvsvllivtilv llvr pfakr ,
ffrlvg v. Hovkfvlllsli, Zeklösavr

in vsllon,
Zekrsibvi', öer bski . Fsstii-stsnll ,
lopogr . Sssebpsid. von Lsclsn.

ölklklkllls üofbui:tiiiglil!Iung ,
i-iskskmann L 6is.

Zu verpackten .*2.1 . Cirea 4 Morgen Aecker , an der 5. Allee
gelegen , find im Ganzen oder getheilt zu verpach¬ten. Näheres «arlstraße 10, Karlsruhe .
Anstandslehre und Tanzunterricht.*3.1. Einem PrivatkurfuS von jungen Mädchen
können «och einige Theilnchmertnnen beitreten.
Gefl. Anmeldungen werden Kaiserstraße 170 von
1— 3 Uhr entgegengenommen .
Ta«r- und AustaudSlehreriu an der höhere«

Mädchenschule.
Mathematischer Unterricht

wird in der gesammten Mathematik, auf Erfahrner»gestützt , mit Erfolg gegeben. Nähere« Douglasstraße 20, parterre ._ '
Donnerstag und Freitag den SS .uud 27 . ds . Mts . bleibt mein Laden

gef cblosten.VLIInLLiULsäörLor

en ist
rer An
Off
gbiatteS

Zwei größere , gebrauchte Magazin-Schäfte
Verden billig abgegeben : Herrenstraße28 im Laden.

alten),
ä,
»lagen,
gbauw),
morplvist'

rage»-

Badestuhl zu verkaufen .
Ein fast noch ganz neuer Badestuhl mit Ofrn-
ichtung , komplett , ist um ganz billigen Preis

verkaufen ; ebenso werden zweigewöhnliche Bade-
vannen billigst abgegeben : Akademiestraße 39 tm

sterhaus ._
LW§ 2u verkanten :

»in aaek gsnu
t ' iaiii » «»

Voaubruvri »» »» m»i< »«kroliSnom Toni IS ,

Hunde zu verkaufen .
^ Zwei junge , schöne Doggen (männlich) , acht«ochen att , sind zu verkaufen . Anzusehen heutevrenftag in der Stadt Pforzheim._Ein guter HofhundN zu verkaufen bet Bahnwart Mohr am Ueber-Mg der neuen Straße bei Teutschneureuth . *

LoL» LTLstrsiL msLr!
LI SSolielinmltt «! !Vis llusoilLtudars vobltkütigs Wirkung ckvr2vi «bvl , ävr bvrvits Luuiouäv ikrv HVt«-
ck«wll»nu»««IIni,M bvi II » I« anä

, uuoir vsrckauksu , finckot sin glänrouckss 2suuui »s dsicksm Lisbrauolr cksr dorüluntsu, ürrtliolr om-
pkoklvusn lläurl
« «» ldom» , in Loutoln ä 30 unä SO kk. bvi

8pl «n, Vrogvnkiurälung, Vlniävlrassv 9S.
erApfelwein 88

per Liter 25 Pfennig .
VLLL . VLossLvr,9 Marienstraße 9.

Kauf -Gefuch .
» Ich suche eine größere Parthie gebrauchte«andftrinplattrn zu kaufen .
^ _ Äuiirl », Schützmstraße 45.
^ M eidinger FüktSfeu ,»ehr«« gut erhaltene, werden zu kaufen gesucht.
ASkbow erbeten von A. Pfützuer , Rüppurrer -

Frische F - lchen , Salm , Austern
empfiehlt MliriN ,

gegenüber der Infanteriekaserne.
Unterwegs: Schellfifche , Schollen ,lebende Hummern ._ .

Gänseleber- Pasteten
eingetroffen bei

Lsrmaim Nimäm§,
Kaiserstraße 104, Eingang Herrenstraße .

Frifch eingetroffen

Kieler Fett-Bückinge
bei
ILaLsok uud

Lammstraße S.

Frankfurter Bratwürste,
Göttinger Cervelat,
deutsche Salami,I» west-h. Schinlcu

empfiehlt
AHolraol LirsoL,

Kreuzstraße 3.

Metzer RiMMgeu,
Kasseler Leberwurst

empfiehlt
Lorwauil LlunäinA

Kaiserstraße 104 , Eingang Herrenstraße .
Frische

Gothaer Cervelat
zum Streichen ,

Frankfurter Lcberwarst
( Hausmacher )

eingetroffen bei

am katb. Kirchenplatz .
Feinstes

Straßburger Sauerkraut,
Fraukfurtrr Bratwürstcheu
empfiehlt

am katb . Kirckenvlah.

Neues Sauerkraut per Pfd
10 Pfg .,

I * amerik . Schweineschmalz
per Pfd . 57 Pfg ,

bei Abnahme von 5 Pfd . per Pfd .
50 Pfg.

^ssllK. IVl688L6r,
9 Marienstraße 9.

Frische Sendung
Tcltower Rübchen,

Straßburger Sauerkraut
empfiehlt

« Lok» «! « LrsirL,
_ Kreuzstraße 3.

A « r Jagd
6.5. empfiehltSaxsel' 8trell »lel », Büchsenmacher,Martenstraße 30,

sein Lagerin Jagdflinten u . Iagdgrräthschaftr«.
Gleichzeitig empfehle ich sclbstverferttgte Jagd»

Patronen mit Nottweiler Pulver Nr. 4, oderKöln» Hirschmarkc Nr. 1 und 4 per 100 zu 7, 8
Reparaturen werden prompt und sorgfältigunter Garantie bei billiger Berechnung ausgeführt.
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L DlHL - IO per 8 tüok ,

Solllnkäovkvn , iotb voll . . . LN . 5 —,
Stoxpüvoks » . LN . 3 80,
LüxsItvvptoLs . LN . 3.50,riovllelovlcvn ii. Ssllüvokv » L N. 150

bi» sä äsn t «li »»t«»» (jii»IitLtsii.
>Iv >NI >>olH vl ' SMSI ' ,

— 189 Laisorstrasss 189.
4^ _ _ ^

haltbarer als Porzellan,
>2 Stück SV Pfennig, !
Waschgestelle mit Garnitur !

Mk- 3 —,
! Waschbretter von 7« Pfg . !

— an im

Nilileiitzellöll kuse,
» » Kaiserstr. » ».

ZW jjWen Neujchr !
Der Borrath an Gratulations¬

und Scherzkarte « wird zum Fabrik¬
preise abgegeben . 2.2.

Schreibwaarenhandlung
Ecke der Kronen- und Kaiserstraße 36.

ffjMW.
A . Mayerlr Nachf.,

Herrenstraße 8.
A». -

-
^

Wasser - ä- Gasarrtagnr .
Cloftt- L- Badrrtnrtch-

tmigni ,
— Beubtrchnrrrt —

veparaturen ,
unter Garantie ,

billigst . -
. .. , .l

SLmmtliche Neuheiten von

Petroleumlampen
in allen möglichen Arten und nur Fabrikate

I . Ranges empfiehlt sehr billiß
Xsnl Ivttt, MH. SWasssMG,

Kaiserstraße 121 .
lUiL. Reparaturen und Abänderungen an

Lampen weroen billigst und sofort ausgeführt ;
auch find bei mir sämmtliche Ecsatztheile stets
vorräthig . _ 6 .2.

1 Singer 888 0ovi «» a , 1 Jahr gefahren , fehler¬
frei , sammt Glocke und Lampe zu -ä! 350,

1 Singer , L«»»ii»aU SS" , sammt Glocke und
Lampe zu 100,

1 mit Doppelkugellager« , doppel¬
bohlen Gabeln und ovalem Rücken , sammt
Glocke und Lampe zu 100

zu verkaufen bei 3 2.
lÄsärioL 0 . Is . Länder ,

SruvIiG » !
Feurr- , Fall- u. etnöruchsichere

Geld-, Bücher- u. Dokumeuten-
SchrSnke empfiehlt —

VlU ». ^Vv1»», Karlsruhe,
Erbvrinzenitraße 84.

Dochte ,
Lampenschirme,
Cylinder ,
Dochtfcheeren , 8.7.
Cylin - erwifcher

empfiehlt
C ). Hau finai »1»,

Blechner und Jnstallatenr , Sophienstraße 54.
— Die alleinige Ursache der meisten

Nnterleih « » Erkrankungen ist die Zugluft in
de» Aborten , dagegm schützt man sich am beste»
durch Aubringen der weltberühmten

der
Llosttfsbrik 8I0I2I6, München.
Dieselben können von Jedermann leicht befestigt

und ebenso bequem und einfach wieder abgeschraubt
werden.

Allein-Verkauf zu Fabrikpreisenbei HV. «ME «
kn Lkarltrnh «.

Gegen Feuerschaden
versichern Gebäude, Fahruiffr und Waareu

für die —

Aachener und Münchener
kusi 'Mrieliel 'iilMgllklklrliLll

zu feste« und billigste« Prämien :
HV. Lrd , am Spitalplatz ,

Hvx . HttiniLL , Ecke der Kaiser-
und Herrenstraße.

« r » blrra . imv ,
Bouquets , Kreuze un- Palnyweigr
in bekannt großartigster Auswahl empfiehlt

n allen Preislagen
Nsnl lorll , MH. Schlebllsss Mlhf
62. Kaiserstraße 121

Lue Vvemmiung
von

Feuer-Versicherungen
für den

llsiikoiion kküilix
empfiehlt sich I 'rivärLvL NIaLsod ,

Bezirks -Agent ,
LudwigSplatz Nr. 57.

Weinrestaurant
Vier ssadrosLöiten ,

stzsnl
M9

von II . Hsrtl ».
Von heute ab täglich : *

Frische
Ostender Alfords -Austern ,

Lebende Hummern
und neuen Astrachan -Caviar .

»mm»

Bahnhof-Hotel
empfiehlt einm der schönsten Säle der Stan» or«
zur Abhaltung von Hockzeiten , Düneril <lll
und Festlichkeiten aller Art beste

'
— Hochachtungsvoll

<nm7 . rLOson .
Briilerkl Fels » Kronenstcaßll

* Heute früh Wellfleisch mit Saue »
kraut, Mittags feinste hausgemachteLebe»
und Griebenwürste . Ausschank ei«t
feinen Stoffes GxportLa ^

rbierS , w
freundlich einladet

^ Für !
hme a

Heute früh Keffelpeisch mit
neuem Sauerkraut , Abends der-
schiedeue hausgemachte Würsten
empfiehlt vesteus

Ritterstraße 18 .

»I- für
wgUNj' nd

MI« «rami
' reich.

Süßer Apfelmost
«dm l

ist von Montag den 23 . d . M . zu haben "
meiner Kelterei von 20 Liter an , per Liter ,
28 Pf . Zugleich empfehle ich meinen E
züglichen 1888er Apfelwein in beka-"^ ^ ^
Güte von 20 Liter an , per Liter 28
3.2. Lotor Löss ,

Kaiserstraße IS .

^md
«td,

Apfelwein,
süßen und Reißer , au» guten, reifen Aepfed ,,
urima Qualität, empfiehlt von heute an wieder M P
pro Liter 28 Pfg . franko Karlsruhe die WeirpKr. L

torlsi

Für

und Obstweinbandlung von
» . I4li >. » » r , Dorla »
Auch nimmt Bestellungen hierauf entgegen^

Herr C . Ä . Kindler , Karlsruhe . 10^

drdcn dl

Eirrl-r
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Kefyr -Milch

rtwäbrend zu biben bei Frau Skenz , Kaiser -
ge 23 im Laden 3.1.vyiongr

empfiehlt

«gen
ni»
lLiood .
Ml ,
tr. 57.

Kon,

steru ,
n
»viar .

SSilhelmine Rührig 's
ochbuch für s Deutsche Haus ,
war so ein Tnfftr wie er unter 100 meistens
1 mal gemacht wird ; was bekömmt man aber
Alles geboten für da « geringe Geld von Mk .

! 90 R cep 'e für Suvp n , 58 für Gemüse und
riarten, 136 für Fleischspeisen aller Art , 60 für
kde und Krebse, LS für Saucen , 24 für Salate ,
str Milch- , Mehl - u . Eter 'peisen, 109 für Puddings ,
str Teigarten , 45 für Torten . 71 für Kuchen,

s für Butterbäckereien und kleine« Confect , 63
^ § Snes und Gelö - s , 43 für kalte und warme
Aränke , Sä iür eingemachte Früchie , 41 für Com -

Eisarten rc. Ferner noch eine sehr vorzüg -
«r Einleitung über die Ernährung des Menschen
p hie Zubereitung der Speisen nach Ltebig und
stloschott . Dabet iü besonders hervor, » «
sea. daß man nach Wtlhelmiue Skührig sehr
öt, kockit ! Der Verlag diese« wirklich empseh-
Mvertben Kos buckS ist bei Jäger in Frankfurt ,
jstrrätbig bei HU » « «» L KnUkik , Zäbringer -

Ache dl u . Filiale seminarftrahe 6 in Karlsruhe .

Danksagung.* Für die vielen Beweise herzlicher Tbeilnabme
an drm unS durch das Hinscheiden unseres lieben
Kindes

Paula
bet offenen schweren Verluste , sowie insbesondere
für die schönen Blumenspenden sagen wir
unfern tiefgefühltesten Dank .

Karlsruhe , den 23 . September 1889 .
Wilhelm Brill , Centralasfistent,

und Frau .

Danksagung.
ielen Beweise herrlicher

der Strdi
Dinert

t beste

Mion Peters.
Loobon ersvfiisn u. ^1 . :

ttr »« »» 4Id >ii »i k kkts . na . v N. 3.—,
„ Iviodtss ^ r-

ranzrsmsntk. ä . üuxsnä NL. S Ll . 3.—,84ü »It « kür kiavo
anrl Violin« Ls . 4 . . . . Ll. 2.— .

Isous Vsrrsiolmissv!
kp . vosi ' K,

12 I -s.minatrs .anv 12. 2.1.

Für die vielen Beweise herrlicher Theilnahmeaus Anlaß des HinschetdenS unseres lieben
Herrn Sigmund Guerillot

sagen wir den innigsten Dank .

_ _ Di e Hinterblieben e».
Das Seelenamt

für Herrn Oberpostkassier a . D . 81 « « «, »« «I
findet heut « Dienstag Vormittag

V, II Uhr in der kathol . Stadtpfarrkirche statt .

Turngefellfchaft .
Gut Heil!

KllilfmilNllischtr Verein
Karlsruhe .

Die verehrl . Mitglieder werden
Höst. gebeten , sich visnslax K d̂snst
recht zahlreich im BereinSlokal
behufs Besprechung des nächsten
Stiftungsfestes ein, »finden.

IBer Vorstnnck .

Wroßherzogliches Hofthearer.
Dirnstag den 24 . Sept . III . Quartal . 99 .

Abonnem -Vorstellung . Cornelius Boß .
Lustspiel in vier Akten von Franz v . Schön -
than . Anfang */, ? Uhr . Ende nach 9 Uhr .

Mütwoch den 25 . Sept . Theater in Baden .
Elfte Vorstellung außer Abonnement . DaS
Glöckchen des Eremiten . Komische
Oper in drei Akten - Nach dem Französischen
des Locroy und Cormon . Deutsche Bearbei¬
tung von G . Ernst . Musik von Aimä Maillart .
Anfang i/,7 Uhr .

Donnerstag den 26 . Septbr . III . Quartal .
100 . Abonnements - Vorstellung . Maria
Stuart . Trauerspiel in fünf Akten von
Schiller .

«straft
SauM

te Lebest
ank eint
>rs,

Wenheim. Todesanzeige.
* Smntag Abenst r/,7 Uhr entschlief sanft nach

, schwerem Leiden mein innigst geliebter

Ferdinand Nagel
Löwenwirth in Linkenheim ,

» Mer von 31 Jahren ,
llm stille Theilnabme bitten :

Auguste Nagel , geb ? Schneider .
Christian Schneider .

. Die Beerdigung findet Dienstag den 24. Sep -
Ilber, Nachmittags V,5 Uhr , statt .

mit Danksagung .
Kür die wohlthuenden Beweise herzlicher Theil -
we an dem schweren Verluste meiner unver -
lichen Frau

Margaretha Dollinger ,
ie für die reichen Blumcnspenden und Beileids -

ngm spreche ich meinen herzlichen Dank aus .
mdern Dank spreche ich den Beamten und
ern der Deutschen Metallpatronenfabrik für

reichliche Unterstützung , die sie mir zu Theildm ließen , aus .
Hartmann Dollinger

nebst Kindern .

haben k>>
per Liter„ Dsnkssguiig.

«inen vok ^ .Herzlichen Dank für die vielen Beweise von* ""rchme , welche sowohl der Verstorbenen ,
SS M ^ Fräulein Luise Quilian ,^ ihrer Krankheit als auch unS nach deren

Heiden geworden find .

an wie

Eorlsruhe, den 23. Sepp
Die Hinterbliebene «,
-eptember 1889.

entgegev-
:. 1<U«

die überaus liebevolle Theilnahme an« so großen Verluste sage ich Allen , besonders« Vorgesetzten von der Maschinenfabrik , sowie
Freunden und Bekannten , welche meiner» Frau die letzte Ehre erwiesen haben , meinenMn Dank , auch für die zahlreichen Blumen -^ dankt herzlich

der trauernde Gatte :
k,, . , ^ Josef Blust .*°rttrilhe . den 23. September 1889 .

2.1. Nächsten Sonntag den 2». l . MtS .

über Beiertheim . Bulach nach Mühlburg , woselbstim Hirsche « Unterbaltung mit Tanz stattfindet .
Abmarsch 2 Uhr Nachmittag « von der Festhalle ,bei ungünstiger Witterung Abfahrt 3 Uhr vom

Mühlburgerthor mit Pferdebahn .
Hiezu ladet die verehrl . aktiven und passiven Mit¬

glieder mit Familienangehörigen ergebenst rin
Der Turnrath .

WitteruagSbevbachtNvge «
im Großh. botanischen Garte«.

I 21. Sept . ThermometerVorometer Wtlld « ttteriwg

j « U. M-rg. -t- 6 743 wm Südsest trüb
jlS . Mltt . -4- 9 745 . umwilkt
! 6 . > br«. -r «4 745 . » F
! 22 Sept .
> « U M»rg . -s- 6 745 mm Güdwest Rege»
jlS . Mttt . -k- 84 745 , Er s . « bd«. -4- 8 745 , »

Für Herren unk Damen !
Der Rest der mir zum Verkauf übergebenen Kleiderstoffe bester Fabrikate ,bestehend in hochfeinen schwarzen Tuchen , Buckskins » englischen und deutschenStoffen , für einzelne Hosen , Anzüge , Winter - und Herbst - Ueberzieher »Damen -Mäntel re. geeignet , wird von heute an in meinem Laden Amalien¬straße 14 b, Eingang Karlstraße , zum niedersten Taxationspreife abgegeben .
Besonders mache ich auf mehrere Coupons engl . Cheviots für Damen -

Negenmäntel aufmerksam.
31 . v . LossuLLiLiL , Auktionator.

Schlafzimmer-Einrichtung,
nußbaum polirt , bestehend in 2 Bettstätten mit hohen Häuptern , 2 Nachttischen mit
Marmorplatten , 1 Waschkommode mit Marmoraufsatz , 1 Spiegelschrank , ist für den Preisvon M . 350 .— zu verkaufen. ^l » 8 . 8vI »Lui »ckt , Möbelgeschäft , Spitalstraße 41im 2 . Steck z .1.

Bekanntmachung .
Durch Uebernahme eines ganzen Fabriklagers bin ich im Stande,zu ganz außergewöhnlich billigen Preisen zu verkaufen und empfehle

ich namentlich für die Herbst -Saison alle möglichen Sorten Filz¬stiefel und Pantoffeln für Herren , Damen und Kinder in einfacher
sowie feiner Ausstattung ; ferner

von Mk . 4 60 an
„ - Uvivvirstlvjfvl von Mk . 6 . — an,sowie die beliebtesten Sorten Kinderstiefel für Knaben und Mädchenin nur ganz solider Arbeit und zu billigsten Preisen.

Zu zahlreichem Besuche meines neu eingerichteten Lokals lade er-
g-b-°ft °ü>. o ,

Kaiserstraße 62.
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Im Aufträge des Roller ' schen Stenographenvereins beginne ich am Diens¬

tag de« 4 Dkt . einen Kursus. Der Unterricht (16 St .) findet jeweils Dienstags

und Freitags von 8 — 9 Uhr Abends im Schulhause Krieg st raße 44 ( neben Hotel

Germania ) statt . Honorar S Dt . , wovon die erste Hälfte in der ersten Stunde zu

entrichten ist . Mündliche und schriftlicke Anmeldungen nimmt entgegen :

3 .1. Lehrer Schillerstraße 23 im 3 . Stock .

Mufeumsgefellschaft.
Die verehrlichen Mitglieder werden ergebenst in Kenntniß gesetzt , daß für die erste

Hälfte der kommenden Wintersaison die Veranstaltung von drei Borträgen und von

einem Coneert in Aussicht genommen ist.

Nähere Bekanntmachung wird seiner Zeit Nachfolgen .

Karlsruhe , den 23 . September 1889 .

Der Vorstand .

Elandest,,,Lu zuge
Ebcaotaeborer

21 . Sept . Benedikt Jung ron Obe,weier , Wageuwärter -

gehtlfe hier , mit Amalie Müller von Obrig¬

heim.
21 . , Le» Weber r «n Darlanden , Kulturaufseber hier ,

mir Pauline Dumwel ron Wordliagen .
Sevu ^ rea r

18 . Sept . Karl Konstantin , Vater Kvrstanttn Dtesch,
Schmied .

18 . , Ott » Gottfried , Vater Ludwig Zvhmann ,

Schreiner .
18 . , Friedrich O « lar , Vater Alfred Berz , Gießer -

metster.
IS . , Sofie Hern -ine , Vater Wendeltn Kopf , Schlosser .

IS . , Marie Mathilde , Vater Karl Gtndaer , Buch¬

halter .
SV. „ Friedlich Oskar , Vater Oskar Höher , Sergeant .

20 . » Karl Wilhelm Adolf , Vater Andrea » Haupt ,

Schreiner .
20 , Robert , Vater Karl Htrlscher , Werkmeister .

21 . . Thekla Ernestine Helena , Vater Andr . Frep ,

Schneidermeister.
21 . , Luise L,fette , Vater Karl Sailer , Schmied .

22 . , Luise Emma , Vater Ludwig Walzer . Lackier. »

22 . » August Vater Gottfried Weigel Maurer .

22 . , Elsa Sofie , Vater Benjamin Ktotter , Sattler -

metster.
22 . , Margaretha . Vater Zok. Lüster , Prt atdiener .

83 . » Karl Emil Wilhelm . Vater Adolf Bräuniager ,

Hauptlehrer .
Todesfälle r

21 . Sept - Elise Beil , alt 52 Zähre , Wittwe de« Eh -wiker»

Xaver Bett .
21 . » Hermann , alt 5 Monate 6 Ta e , Vater -f

Alot « Kistner , Taglöhner .

21 . , Amalie Luise Ringer , alt 78 Z - Hrc , Wittwe

de » Obrrzollilllpektor » Daniel Ringer .

ZrrmHe
libernaLteti » hier vom 81 . vis 23. September .

Bahuhofhotrl . Frau Rinck , Pri ». m. Sohn uud

Tochter v. Lyon. Ehrhardt , Direktor ron St Galle » .

Wirmana , Oberförster » . Mosbach . Schmied . Gymnasial

khrer ». Brüu » . Reff , Kfm . vou Hellbronn . Harden ,

Kfm . v. Roltwitt . Mange , Fabr . » Freiburg . Hanhard .

Prio . » . Herblingen . Z . « . A. Meyer , nfi . » . Minzen

heim. Klotz, OberiechnungSkanzl st ». Darmstadt . Hammer¬

schlag, Kfm . ron Berlin . Krotz , Kfm . »oa Waldkirch .

Meyer , Kfm . v . London Ott , Prio . ». Part ». Btr »,

Znsx . ». Fretburg . ». Wtlltez , Kim . »o « Bammenthal .

Oesteilein , Wrrkmstr . w. Söhnen v. Lauda . Rooeta

Werkführer ». Reich«h»fea. Kaesewodel , Kfm . ». Schmtede -

jeld . Matheu «, Kfm . ». Saalfeld . Levtstein, Kfm . »oa

Kipyevhetm . Hart , Assist , m. Frau ». Paffau . Klei » ,

Zug . ». Speyer . Martin , Kfm v DuiSvu - g. Dietsch,

Kfm . » . Lud« tg «h<0eli . Hiervnymi , Kfm . m. Frau »on

Frankfurt . Wister , Kfm. ». erewe .r . Schäfer Klm . ».

Fretburg .
Bratwurstglöckle . Har . Kfm . ». Kempten . Meier ,

Kauf « , r . Mauuhetm . Schulz , Postassistem ». Baden .

Zäslin , Kfm . v. Basel . Pestenhofer , Mont . ». München .

Sin losch . Kfm v. Stuttgart . Schmidt , Kfm. v. Vtertug -

hausen . Kuoch , Prt -. ». Braunschweig . St -lzer , Kfm .

v. München . Sch etzmann , Ftuaozgeh . von Mannheim .

Erni , Land« . » R -bSberg.
Darmstädter Hof . Blawroth, Zog. v . Todtnau .

Kold , Kfm. » Gummersbach . Köhler , Znsv - ». München .

Werner , Zug . ». Baden . Koch, Kaufm . v. Ossenburg .

Hossmann , Ftoanzprakttkaat o . Taubcrbtschofehctm . Fil¬

tere, , Finanzrrakt . » . Achern . Kurz , Kfm . » . Flehingen .

Kie » . Kfm . r . Mannheim . Schwellt » g ». Baden .

Erbprinz «». Frirl. ». Gemwtngeu - Gurtenberg v
Schloß Gattenberg ( Baden) . Freifrau ». Hauch m. Sohn

a . Bonne » . Schloß HaunSheim ( Bayern ) . Frhr . von

Drachens «!« a. Eurland . Pynaert »an G -e t « . Sohn

». Gent . Werner . Bürgermstr . ». Düren . Frl . Robert¬

son v. London . Frau Consul « rüger m . Begl . ». Bremen .

Kranz , Kfm o. Berlin . Landree, Kfm . ». Mainz , Frie -

dertch » , Fabr . ». Pforzheim . Monsrl , Prt ». ». Kirch¬

heimbolanden . Zoh , Prt ». ». Pilse »

Geist . Havff «, Apetheker, u. Stühlinger, Werkmiir.
». Fretburg . Fohman » , Aooiheker » . Solingen . Spitz .

Kim . » Achcra. Krauthetm w . Frau v. Oberlahvsteia .

Friedberg , Kfm . ». Mai » >. Auerbach , Postmstr . »on

Furtwa ^geu . Stalf , Kfm . ». Tuttlingen . Stayen , Kim .

». Erefild . Wetßeuburg , Kfm ». Köln . Heide », Kfm .

». Berlin . Echnnrrmana , Kfm ». Gcngenbach. Banhel

mä « , Kfm . » . Eoburg . Hornig , Kfm von Duisburg

Fischer « . Köhl r . Kfl . ». Mannheim . R -sch m Fam

v . Meerrne . Vathtnger , Kfm . » . Lubwtgahateu . Le -y,

Kfm . » . Düffelborf . Slapol « . Frau » . Pari «. Lor-nz

Kfm » . Dresden . Obitsch , Kfm . ». Augsburg . Roth¬

schild, Kfm . » . Frankfurt - Hauser , Kfm . ». Lt»z . Frl .

Bauer » RareuSburg . Ponz u. Beckenbach, Kff . von

Frankfurt . Thomas , Apoth ». Solingen . Weil , Ftnaaz -

assisteut v. Wadshut , Buchbauer , Kfm . » . Rrutliugen .

Bloch . Kim . ». Köln . Mestrom , Sind , » oa Znnibruck .

Ewald . Apoih . v . Sonthole « . Jßleib , Kim . «. Geni .

Solde » «« Aldler . Fuchs , Kfm . v . Fretburg . Fell ,

Küfer v. Appenweier . Häußler , Prof . v. Mannheim .

Frl . Wtrth » . Oberkochem. Ferrarie K' m. « . Frankfurt .

Gaudr » . BuenoS -AtreS. Müller » . Ossenburg . Btllmer ,

Kfm. ». Limburg .
« olden » Traube . Frl . Roth « . Oberkirch. Frau

Krau « m. Sohn v. Berlin . Gernct , Finanzgehtlfe v.

Lörrach. Kiefer , Finanzgehtlfe » . Brette ». Nothweiler

m. Kam . ». Donaueschtugea . Wcbcl , Bahnteamter « on

Buchen Wittme -, Znspekt. ». Waghäascl Dung , Mont .

». Würzburg . Rosse, Zug » . Berlin .
« rüuer Hof . Schleik , Kfm . ». Göppingen . Biese ,

Reis . ». Freiburg t. B . Marwedel « . Wöhrle , Kft- » .

Hamburg . Haushälter , Kfm . ». Dresden . Schild , Prio .

m. Frau v. Wiesbaden . Römer , Kfm . ». Kirchheim .

Lobfach, Maler »- Wien . Blausfizki , Kfm . v. München .

Krottkowski , Kfm . ». Fraukfurt a . M Pollack , Kfm .

». Pforzheim . Mauser , Beami . , u. Ge stenfeld, Kfm. ».

München . Rentsch , Kfm ». Witten . Fetbelmann , Pri, .

». Rülzheim . Fackelmau» , Kfm. ». Würzbnrg . Guttea -

berg , Arzt , Sdürber u. Gchrme , Kfl. ». Gernsbach .

Hotr « « rrmauia . Casad » m . Fam . u Dienersch .

». Madrid . Gicseckc , Reut . m. Sohn ». St . Louis .

Buller » Reut . m. Fam . u . Dienersch ». Merik ». Frau

L ieoille, Pit » m Fam . ». Parts . Veit , Reut . m . Krau

» . New -Uork . Fiau Schnell , P ' ts . m Schwester ».

Bern . Uhl , Real . a . Amerika . Zager , Fabr . v. Schön -

linde . Norm , Fabr . ». Kamnttz Skalk » , P - io. »

Pssrwysl . Löwe. Großindustrieller , u, Herrmann , Prew .-

Licut . » . B -rlin . Lehmann , Ing . s . Brescia . Thterrp ,

Liest . v . Mainz . Schmidt , Kfm . ». Lrtpztg . Lehmann ,

Kfm . o . Frankfurt . Schabt » ger , Kfm . » . Rottwetl .

Wedl u . Wetgelin , Kfl . ». Stuttgart . Frhr . » . Spane .

u. Wahren , Bautug . ». Stockholm . Baron » . Rotberg

Major v Landshut . ». Nathusiu «, Prem .-Lieut . m. Frau

». Gommerschenburg . vr Orth , Professor » Heidelb -rg .

Bissel , Prt ». m. Frau ». München . « . Pathufius , Lande»-

Lkvuomte-Rath » . Neustadt . Schimdt , Wetnguisbes . m

Krau »- Deidesheim , v. Rose , Berw -Ger . -Direkt . m.

Kam. v. Htldesheim . vr . Frtrschi , Anw . , u. Herder ,

Kunsthdlr . » . Fretburg . vr . Mynall , Revt . o. Wil -

mingion . Behmer , Prt ». ». Berlin . Salomva , Prtr .

v. Wie ». Hoffman « , Kfm . ». Zürich . Biug , Kfm - » .

Nürnberg . Lamp, Kfm . v. LugwtgSburg .

Hotel Grosse. Wolff , Reg .»Baumstr. m Frau »-
Landau t . d. Pfalz Stadel , Laudgeiichtsrath « Saar ,

gewünd . Meyer , Bürge -mkr . ». Geisdach . Scherrer ,

Fab - ikbes., u . Schulze , » im . ». Mannbciw ,
Port . ». Hügelshetm . Zanisch. Kfm . » Br
Kfm . ». Colvar . Diem , Kfm . «. Münch, ». !
Moek , Kfl . ». Berlin . Schmidt u . Krämer L »

surr . Klein , Kfm . » Part «. Weil , Kfm ».
Letbert , Kfm . ». Plaue ». Gaßuer , Klm . y .
Be -ghau », Kfm . ». Brügge . Frid ich. Fabr . r . » L

». LangStork , Pri » v. ZLenou b. Ache n . Z, ?

Klm ». Shemnttz . TbowS , Part . » We -dohl.
*

Kfm . o. Bremen . Welker , Major ». Fretbug .
mann , Buchhalter ». Petersburg . Frau Linke , z/

**

m Tochter ». Graz . Frau W -y u. Frau G „ h ?

». Bruchsal . Rienbaor , Kftn Düsseldorf . v
'
,^ .

Magerstadt , Kfl . , Witttch u . AlberShetm , Haupts
Berltu . Salzmaun , Eteru u. Dreyfuß , Kfl. , ,
Reut . » . Frankfurt . Schroff . Orkonom o . Oder, »!, ,
B - lsar , Lfm » . Neustadt . Mllmer . Prio . «.
Haunau , Kim . « . Frau «. Saarloui « . Hofma »,
». Mainz . Engil , Kfm » . München . Kurz , ^

Hutschenhausen . Fra « Andre , Pri «. » . Heidelberg - >1» .

Pri » . ». Heidelberg .
Hotel Stoffläh . Wintercr , Kfm ». Lahr,

Kfm . ». Mainz . Claus , Maler m . Frau ». He
b. Dresden . Götz , Kfm. m. Frau » . Fretburg , «

hall , Referendar v . Colmar . Salm , Zahnarzt, .
Steinhetl . Pri » m. Frau » . München . Schlag» -

tungsoerwalter » . Freiburg .
"

Hotel Lauohäuser . Rothele , Arch. ». S »
Bra « , Kfm . v. Hamburg . Arnold , Kapitän ». z,

Heyman », Kfm . ». Ulm. Weber , Privat , m. F
München . Klei » , Kfm . v. Mannheim . Wer,« i
». Darmstadt . Weiß , Kfm . » . Fraukfurt . BlaA >,
v. Berlin , vr . Berges « , Arzt . o . G -nfinge».
Stud . v. Baden . Kaufmann . Pfarrer m. Fra , ,

heim. Steurer , Kfm. ». « atserslaatera . vr . Hn
Anwalt v. Schwerin . Braun , K 'm. » Kus . l.
thal , Kfm . ». Darmkadt Frank , Kfm . ».

Feite », Kfm . ». Ulm .
Hotel Biktoria » Obeindörfer . Kfm. ».

Schippe ! , Reg .-Ralh v. Meiningen . Kempfe ,
o. Liegnttz. Schöuhammer , Mater u . Strauß ,
Berltu . Dietrich , Zvstiz -Beamter ». Magtedn «.
Ettinghausen , Hofrath ->. Gratz . Fische, Kfm. «.

"

bürg . Eisenbets , Hotlieferaut r>. Bad Em » Fr«,
o . Ellwarrge » . Frau Fralscher m. Tochter r«» j

Schütthelm , Kfm . ron Mannheim . Stern ,
Hetibrona . v. Hartenstein m. Frau » . Wien , s
vr . mock. «. Amerika vr . Kahn m. Frau u. !

Mannheim , vr . Schnitzer , Chem . m. Frau ».

Reichel , Kfm . » . Chemnitz . Roos , Kfm . ». Ä «D

Krug , Offizier » . Leipzig . Setla « , Prio . ». j

de Nosales m. Diener » . Madrid . Filsenbcrg . H
Krau v. Aopenhage » . Retnhoid , Kfm . ». Basel . >

m . Frau a. Polen . Müller . Kfm . » . Cronenberg .

Kfm . » . Kltzingen. Brüel, « fm. o. Köln .
« öaig » ou Preuße » . Müller , Kfm. m

Heidelberg Zaußen , Zug . » . Lauda » . Bühler , M

». Jbringea . Pralloch «, Pastekeubäcker » . Vellberg !

sel, Kuisch- r ». Unttrsonthiim . Schutt , Handels«,

Bremen . Schäfer , Bäcker ». Völkersbach. Kuhn , i

» . Markranstadt . Cohm , Kfm . ». Frauksun .

Zwpresari » ». Wieu . Abel , Mech. von Br »n«st

Buche ti ». Bag » di Lucca. Frl Jck . nroth » . Lei«

Weinwana , Bäckrr v. Rastait . S :»tn , Bäcker » Ed«

Schwarzmcier , Bäcker » . UnteröwiSheiw . Hatjch.

v. Lirdenzell . Weprl . Bäcker ». Wössinge».

« . Fischer, Kfl . » . Offenburg .
Htöui z » o » WKrtteulverg « G - nzle ,

Can - statt . Bär , Klm ». Fraukfurt . Hobe, Mfi

HooscnS. Uecker, Kfm . m. Sohn » . Wehrhalden- l

mann , Kürschner ». Roda . Aberle, Postgehilfe ». 5

Hilbert , Zeugfcldw . v. Gcrmershetm . Reichert, 5

gehilfe v . Säcktngen - Marttn , Mechaniker ». O

Blum , Kfm . m. Frau v. Mcttcnheim . Fels ,
». Altenheim . Gedr . Dauer , Arch. v. Bade».

Kellner » . Wien . Beck , Schriftsetzer » . Reurltug«

Priuz Maz . Auerbach u . Altwasser, Kfl. » !

fart . Spott m. Frau » . Leipzig. Mühlcnfcld , 1

Müllheim . Schwab , Kfm . m. Frau v. « ochi.

Prt ». v. Stuttgart . Schlotter , Kfm. » .

Grotztnger . Kfm . m. Frau » . Pforzheim . S

«. Müllhetm . Weil u. Droll , Kfl . v . Offeuburg i

wald , Pri ». » . Frau v. Luremburg . Fra » Hofis

Tochter ». Stürnberg . Strakosch v. Sriaßbarz .̂

Röß o. Worm «. Schaub w . Frau » . « ocko.
^

lehner , Dowcapttular v. Paffau . vr . Schreck ». W

Rothes Haus . Fällner , Kfm . ». Ro

Hanschel, Kfm . o. Villtagen . Krau Speidel , k

Boston . Wurm , Fabr . ». Stege » . Neger ,

Berlin . Sch - vp , Pii ». ». Welsberg . Kieazü? ,

» . Tiefeusteiu .
Schwarzer Adler . Schweizer , Kfm. »-

Tru >el , Kfm . » . Müncheu . Stadelmann ». Basel-

Dammhetmer u. Koch, Kfl . v. Pirmasens . ?

ztngcr » . Frl . Riedl v . Baden . Bernschlegtl

Mannheim . David , HandclSm . v . Maisch.

Kfm . » . Dresden . Frau Zäckcl ». Bruchsal .

S» ° >

Mit einer Beilage von «Er « ul », Eisengleßerei , in Karlsruhe

Drnck und Verl«, »er « hr. » r. NLNer 'sch« Hofbuchhaudl»,, , redtgtrt unter Verautwortltchtett vo« W. Müller m KarlSrube .
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^ ) ie großen Anerkennten , welche unsere permanent
brennenden Circulations -Füllöff, eüberall erlangt und die freund¬
liche Aufnahme , welche sie ! ich ^ len Kreisen gefunden haben,
— sie find nnn fast fi- e^ R«z Europa verbreitet
waren uns Veranlassung , a ^ r nach tausenden zählenden
Sammlung werthvoller ZemArtzeieine kleine Auslese hier zu¬
sammenzustellen . pfq" ^

Die bedeutenden Vorths
Ofens bietet , sind so einleuch ^ aß die Schnelligkeit, mit der
er sich die Zuneigung des Pi ^ ipers erworben hat , keineswegs

c/s
überraschen darf . Ein Ofen,

I0istl.8kN»tk.

k

Welche die Construction dieses

ttrunrechtzeitigem Nachlegen den
ganzen Winter über in Bra ^ ich de; welcher Kosten und Mühe
für die tägliche Anfeuerung e uni ^ ^ n ganzes — wenn gutes —
Brennmaterial in Asche auf .

> keine Schlacken zurückläßt,
wie sie bei anderen Construct An EA 'ch wegzuräumen sind, ein
Ofen, der so fein regulirt w t VE , daß es möglich ist , ihn
vom gelindesten Brande bis ^ "^ ienkbar stärksten ganz nach
Belieben zu stellen , auch so, , chtig «eim schwächsten Glühen mit
einer einzigen Füllung durch mi E ^: Tage und Nächte reicht ,
ein Ofen, dessen Feuer durchs n uierschlossene Fenster sichtbar
ist, so daß man die Annehn ^ ^ hat, sich vom Stande des
Feuers zu überzeugen , ohn, A -achttzürchen öffnen zu müssen ,
verdient wohl auch das J rik »rtni welches ihm thatsächlich
allenthalben entgegengebracht A ^ hatzEin sehr wesentlicher Vor¬
zug , der nicht übersehen werk ist ferner der. daß äußere
Theile niemals glühend werhI das Feuer im Innern frei
getragen wird ; selbst der Ro !rMtiont bei seiner eigenthümlichen
Construction nicht in Glühst ? ^ ^ rdurch ist einerseits eine
Abnützung fast gänzlich auso Apsi , an und die Dauerhaftigkeit
des Ofens eine ungewöhnlüW^ Ä ' während anderseits die
gesundheitsschädlichen Eiiiwch misch ! vermieden werden , welche
Oefen Hervorbringen , die in'i ^ j ien gerathen können . Der
Sockel ist breit gebaut , dar möglichst große Heizfläche
für die Circulation der FeuesAA vorhanden ist und von ihm
aus strömt die Wärme über den Fußboden hin . Auch diesen
Vorzug, welcher das Haupterforderniß einer gesunden und an¬
genehmen Zimmertemperatur ist, hat kein anderer Ofen.

Wir haben uns angelegen sein lassen , den Guß auf 's
Schärfste herzustellcn , für ganz vorzügliche Montirung zu
sorgen und allen Regulirvorrichtungendurch präcise Arbeit feinen
Schluß zu geben, was für sichere Regulirung der Wärme eine
unerläßliche Vorbedingung ist. Außerdem sind die Preise so ge¬
stellt , daß unser Fabrikat dem großen Publikum zugänglich ist .

Das vorzüglichste Material für die auiilL «r «L
<Z«teir ist gewaschene anthracithaltige Magerwürfelkohle oder
Gas-Coaks von 20—35 mm Korngröße, wie sie in jeder be¬
deutenderen Kohlenhandlung vorräthig sind .

Karlsruhe (Baden ) , im Sommer 1889 .

GisengreHever.
Jeder trägt das
obige Fabrikzeichen und die volle Firma

der Fabrik.

Leicht fassliche , illustrirte Gebrauchsanweisung liegt jedem Ofen bei.

Die Oefen werden aus der Fabrik oder den Niederlagen mit völlig montirtem Körper versandt, so daß nach Wegnahme der

Packung nur der Deckel aufzusetzen und die Füße zu befestigen sind .
Die Aufstellung des Ofens ist eine außerordentlich einfache Sache, die jeder Flaschner, Hafner oder Schlosser besorgen kann.

Auswahl unter 7 Größen in verschiedenen Ausstattungen.
Nr . 1 u. 2 für kleine Wohnzimmer.
„ 3 für mittlere Wohnzimmer.
„ 4 „ große
„ 5 „ kleine Wohnhausfäle .
, . 6 , . mittlere Wohnhaussäle , Schulzimmer u. dergl.
„ 7 . . oroße Säle, wie Hör - und Wartesäle , Wirthschafts -

und Verkaufslokale, re. re.
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Lerr (sich . Wedizinakrath 01°. H. Meusel in Gotha Nia ) ch , der Fabrik der Herren . Junker L Ruh in Karlsruhe und bezeuge dessen Leistungsfähigkeit vollkommen zufrieden , sowie mit der

babe ietzt den
'
zweiten Winter 3 Oefen von Junker L Ruh en ise- ( mit Vergnügen , daß derselbe mich in jeder Beziehung befriedigt Solidität , indem während dieser Zeit nicht die geringste Repa -

brauch einen im Schlafzimmer , einen im Operationszimnn ld ( hat . Solid ausgestattet , leicht regulirbar , verbreitet derselbe, . ratur erforderlich war . Was diesen Ofen noch besonders aus¬

einen in einem Krankenzimmer , das von 3 Seiten frei^ ^ ,t . wenn er richtig bedient wird , eine gleichmäßige angenehme Wärme , zeichnet , ist die einfache Bedienung desselben und die Produci -

>>ch bin mit dem Heizeffekt sehr zufrieden , namentlich n er ; auch läßt derselbe , was besonders wichtig ist , ein Ausströmen rung einer angenehmen Wärme .
"

Leichtiqkeit und Zuverlässigkeit der Regulierung . Im 6 f- j gesundheitsschädlicher Gase nicht bemerken .
" . .

-immer wird für die Nacht ganz abgestellt und früh zur T te Herr 0r . G . Keuck , Kospitakarzt am alkgem . Kranken

die nöthige Erwärmung des Zimmers rasch erzielt . Im t i- Haus in Mannheim : „Von den Herren Junker K Ruh um die theke aufgestellte Ofen Nr . 7 aus der Fabrik Junker L Ruh sich

tionszimmer ist es sehr angenehm , daß der Ofen immer tzft ; Mittheilung meiner Erfahrungen ersucht , die ich mit einem aus vorzüglich bewährt und uns zu unserer vollen Zufriedenheit dient.
"

und nur sehr gering heizt , aber wenn das Zimmer st ihrer Fabrik hervorgegangenen , jetzt 3 Jahre bei mir in Gebrauch Spitakdirektio « in Wrescia : „Der Ofen aus der Fabrik

wird , rasch und ausgiebig Wärme schafft . Mein Personals ft j stehenden Füllofen gemacht habe , bemerke ich , daß ich mit dem- Junker L Ruh , welcher letzten Winter zur Prvbe in einen Kränken¬

dste Oefen sehr wegen der großen Leichtigkeit und Sicherh ^ vNr >selben außerordentlich zufrieden bin . Hervorheben möchte ich be - faal unseres Spitals gesetzt wurde , hat seinem Zweck vollkommen

Bedienung
" ltahtt sonders , daß er sehr leicht zu bedienen ist , eine sehr angenehme entsprochen, wie der Oberarzt des betreffenden Saales bezeugt."

Serr 0e A . Zllkersberger , prakt . Arzt in Straß Ka : Wärme und nie unangenehm strahlende Hitze verbreitet , da er Grohh . Lrinkhalle -Dcrwaltung in Waden -Waden : „ Die

Na » meinen mehrjährigen Erfahrungen sind die Circulc z- ' außen nicht glühend wird , daß er sich sehr gut und einfach regu - Amerikaner Oefen der Herren Junker L Ruh in Karlsruhe ,

Jüllöken der Fabrik Junker L Ruh in Karlsruhe mustep ,e ( liren läßt und daß ich niemals das Ausströmen irgend welcher welche seit 4 Wintern in der Gr . Trinkhalle in Thätigkeit sind,

Rnrbilder vorzüglicher Oefen . Gefällig in der Form fit „ 4 - gesundheitsschädlicher Kohlengase bemerkt habe .
" . . ' " . . ^ . . .

selben von solider und einfacher Construktion . Leicht regu, ( Herr 0r . Weckerking , prakt . Arzt in I -riedverg : „ Mit Ver -

Kospitak San Giovanni Wattista und der Stadl Turin
in Turin : „Es freut mich , Ihnen zu erklären , daß der in der

"
Apo-

haben sich in Bezug auf Leistungsfähigkeit und Kohlenersparniß rc.
aufs allerbeste bewährt , welches hiermit bescheinigt wird .

"

Herr Ernst Ganser , Weither der Töwen -Apotljeke in Karls -

äeben dieselben den Zimmern ebenso bei höhern Kältegrad ie ( gnügen ergreife ich die Gelegenheit , Ihnen zu bezeugen, daß die 3 , . , , , . . . . . .

bei frischem Herbst- und Frühlingswetter prompt die gew » zgen>e ! Dauerbrand -Oefen Nr . 2 , welche ich aus Ihrer Firma erhalten , mir , ruhe : „Im Herbst 1881 erhielt ich aus Ihrer Fabrik einen Ofen —

Temperatur die sich bei dem gleichmäßigen, bei Tag und ,t ( bisher ausgezeichnete Dienste geleistet haben . Hervorzuheben ist Permanentbrenner mit Mikafenster — für mein Wohnzimmer und

ununterbrochen ruhigen Brande gefällig den anstoßenden f- j
die sorgfältige und genaue Herstellung der einzelnen Theile und war ich mit demselben so sehr zufrieden , daß ich mir in den folgen¬

men mittheilt Es erfordert ein geringes Maß von Ar x, «rk- j die dadurch ermöglichte feine Regulirung des Brandes und der den Jahren noch 2 für Wohnung und Geschäftslokal anschaffte,

samkeit um einen solchen Ofen von Oktober bis April ur er - § Wärmeabgabe . Sie sind meiner Beobachtung nach von keinem Ich heize nun seit 1883 jeden Winter in meiner Wohnung fünf

brochen in Brand zu halten — eine gewiß nicht zu untersch ide ( anderen Erzeugniß ähnlicher Art übertroffen und überragen die Zimmer mit 2 Oefen und im Geschäfte die Officin nebst Neben-

Annehmlichkeit Die Junker L Ruh 'schen Circulationsöfe . Kand ( meisten an Sparsamkeit des Kohlenverbrauchs , sowie durch die zimmer mit 1 Ofen und genügt gewöhnlich ein einmaliges , bei

zugleich vorzügliche Zimmerventilatoren .
Herr Doktor Kenner , prakt . Arzt in Ansvach :

bezeuge gern , daß mein amerikanischer Füllofen aus der

' Mäßigkeit des Preises . Ihre Firma war meines Wissens die ! außergewöhnlicher Kälte ein zweimaliges Auffüllen , um dieselben

Ohch ! erste , welche Dauerbrand -Oefen so billig auf den Markt brachte ; so im Gange zu erhalten , daß die Räume stets angenehm durch-

rik ( dieselbe hat sich schon dadurch um die Ausbreitung des Dauer - wärmt sind. Als besondere Vorzüge der Oefen erschienen mir ,

von Junker L Ruh sich als eine wahre Wohlthat bewiest Fiat , <brandes großes Verdienst erworben . — Wie sehr ich mit Ihren daß dieselben leicht und gut regulirt werden können, ferner daß

da seither mein Sprechzimmer zu jeder Zeit gleichmäßig ten

ist und insbesondere der Fußboden eine wohlthuende Wär
irt >Erzeugnissen zufrieden bin , -beweist schon der Umstand , daß ich k das ewige Anseuern und Nachfüllen — das Feuer brennt bei

( mir im Lauf der Jahre immer wieder einen weiteren Ofen an - ! einigermaßen sorgsamer Behandlung den ganzen Winter ununter¬

sitzt Da mit der leicht zu handhabenden Wärme -Regu Ma' g schaffte und für diesen Winter bereits einen vierten bestellt habe .
" < brochen — und hierdurch Staub und Schmutz , der ja immer

auch eine angenehme Ventilation verbunden ist , so kann n Herr Geh . Kofrath Wrof . De . Wäuml
'er in Kreivurg i . ! damit verbunden , möglichst vermieden ist .

"

benannten Füllofen überallhin empfehlen, wo Räumlichkeit! Anelg B . : „ Mft den , sowohl für mein Haus als für das klinische , Herr M . Httnkenkach , Besitzer d . Töwen -Apotheke in

und Nacht qleichwarm sein sollen, wie insbesondere Spreä Kin>d l Hospital hier von der Firma Junker L Ruh in Kalsruhe be - ( Areivurg i . B . : „ Ich bescheinige hiermit , daß ich mit dem

Krankenzimmer " ' . zogenen Füllöfen bin ich in jeder Hinsicht sehr zufrieden . Sorg - ( mir gelieferten Junker L Ruh 'schen Circulations -Füllofen in

Herr vi- meä Weihk , prakt . Arzt L Wadearzt in JA - ^ faltig gehandhabt — und die Handhabung ist eine sehr einfache , jeder Beziehung sehr zufrieden bin . Bei mäßigem Verbrauch an

rode (Harz) -
'

Mit dem Circulations - Füllofen von Junker ^ ' h ! — ist die Regulirung eine sehr scharfe und läßt sich bei einiger Brennmaterial hat derselbe eine geschmackvolle , solide Ausstattung

bin ich sehr zufrieden ; derselbe leistet alles in dem Prospe ! , . r - Sorgfalt jeder unangenehme Geruch vermeiden ." ! und bietet gleichzeitig eine Zierde für jedes Wohnzimmer .
"

sprachen- Die Annehmlichkeit, sich das nöthige Wärmequ . Herr Bros . De. Medersheim , Direkt , d. anat . Instituts , Herr Apotheker W . Sar in Areiönrg i . B . : „ Ich bezog

stets binnen kurzer Zeit durch Vor - und Rückwärtszieher h!" ' s ) in Areivurg r . B : „Ich therle Ihnen gerne nnt , daß ich mft j drei Oefen der Fabrik Junker L Ruh , von welchen der eine in

Schiebers verschaffen zu können , ist eine große ; viel wf ZUr - den von der Firma Junker L Ruh gelieferten Oefen durchaus ( der Offizin , der andere im Schlafzimmer und der dritte im Haus -

aber erscheint mir daß der Ofen , nachdem er Morgens gefs t , i zufrieden bin . Dieselben erfüllen ihren Zweck vollkommen.
" fluOaufgestellt ist. Die Lesen waren drei und vier Winter hin-

den ganzen Tag
'
über nicht wieder geöffnet wird , also ! m>«er ; Herr De . Martin , Gbcrstaösarzt a . D - in DreiSurg i . B . : j durch ununterbrochen in Brand und ich bestätige , daß sie bei

Dunst noch Rauch , noch Staub in das Zimmer dringen kan ^ id : »Mit meinem Cirkulations -Füllofen aus der Eisengießerei von : richtigem Brennmaterial und achtsamer Behandlung allen Anfor -

zweitens daß die
'

Wärme am Fußboden ausströmt , w ch
- Junker L Ruh in Karlsruhe bin ich sehr zufrieden . Er brennt ! derungen , die für die verschiedenen Lokale zu stellen sind , sehr

deren richtige Vertheilung bewirkt wird , die sich uns in d > x- ' beisorgfältigerlleberwachung continuirlich,verbreiteteinegenügend / gut entsprechen, und daß die Ausnützung des Brennmaterials

baalichen Zustand von „Kopf kühl, Füße warm " bemerkbar « ltt "
! angenehme Wärme , die man nach Belieben mäßigen oder erhöhen eine vollständige ist .

"

„ „
kann und läßt die Räume nie erkalten . Mit einem täglichen Herr vr . Mar Dinner , Apotheker in Wakdkirch : „ Die

in Las »
'
«» - -ich b^ mit der Leistung des Junker L Ru Herrn , Aufwand von etwa 30 Pfg . für gute Kohlen 1 . Qualität lassen erhaltenen 3 Füllöfen , System Junker L Ruh , sind wie die von

rn Ansbach . Ich bm mrt ver ^- lflung oes ^
unwr mv u ^ ^ ^ Zimmer erwärmen und warmhalten.

" mir früher bezogenen zu meiner größten Zufriedenheit ausqe-

k n
^ ^ 84 rm Gebraus

^
e, - -K - Htt - Troß , prakt . Arzt in Karlsruhe - „ Mit - fallen und werde ich stets jede Gelegenheit gern ergreifen , diese

voittvmmen zuirieoen . — -«
' großem Vergnügen bezeuge ich Ihnen , daß ich , in Folge außer - ! Art Leien warm zu empfehlen. "

Herr A . Sommer -Lollere , Aorstano des Kyg - ordentlicher Zufriedenheit mit dem mir voriges Jahr gelieferten Herr vr . A . Rüdiger , Kosapolhcker in Komkurg v. 0. K . :

in Zürich : „Es gereicht mrr zum Vergnügen, über d m , Junker L Ruh-Füllofen , mir dieses Jahr einen weiteren ange- „Ich theile Ihnen hierdurch mit, daß ich mit dem im Jahre 1Z85

Oktober 1887 bezogenen permanent trennenden Crrculi s - '
schafft habe . Die Vorzüge Ihres Fabrikates sind so große , der von Ihnen bezogenen Amerikanischen Ofen (Junker L Ruh ) sehr

Füllofen von Junker « Ruh meine vollste Zufrredenheuchteis - . Ofxn so einfach zu bedienen und zu reguliren und sein Verbrauch zufrieden bin - Derselbe entwickelte bei einem geringen Kohlen-

fprechen zu können. Nebst ZerK und Brennmaterlal - Ers^ Etz i an Heizmaterial ein so geringer — im strengsten Winter ver- verbrauch eine starke Heizkraft und ist man durch die vorzügliche

empfehlen sich diese Oefen durch die in Zimmern fowol pyAs ! br m̂Me ^ M Permanenter Erwärmung meines nach Norden Regulirungssähigkeit des Ofens im Stande , dem Zimmer jede be-

Corridors herzustellende gleichmäßige Temperatur und wir - gelegenen, kalten Sprechzimmers auf 14 — 16 Grad innerhalb tiebige Temperatur zu geben. Nach den von mir gemachten Ec-

durch auch ein öfteres Lüften der Zimmer im Tage ermA,üs >t, 24 Stunden durchschnittlich 21—24 Pfennig , daß ich Jedermann , fahrungen kann ich genanntes Fabrikat nur bestens empfehlen.
"

ohne daß diese durchgekältet werden , was vom hygreR„ men p^r für 'sein Geld auch eine Freude haben will , bei der Auswahl Herr Mar Jukius Gramm , Wesitzer der Töwenapottjekc

Standpunkte aus eine sehr beachtenswerthe Eigenschaft rstH,rbl eines Ofens zu dem von Ihrer Fabrik hergestellten Füllofen in Ansöach : „Durch Gegenwärtiges bestätige ich Ihnen sehr gerne

Herr l>r . E . Waiensilch , Kuranstalt Mammern : tz, Och rathen werde.
" meine vollste Zufriedenheit mit dem mir vor zwei Jahren

bezeuge gerne , daß ich mit meinen amerikanischen FülliM . >( 3 Herr l>r . Areßler , prakt . Arzt in Karlsruhe : „Mit den gelieferten Füllofen (Junker ^ Ruh ) . Derselbe heizt beständig

Stück von Junker L Ruh in Karlsruhe ) , recht zufrieden
»- ln . beiden von Ihnen gelieferten Circulations -Füllösen sind wir nach auf die angenehmste Weife 8 sehr hohe geräumige Parterrezimmer

Bei regelmäßiger und verständiger Bedienung kann der MMn - jeder Richtung hin sehr zufrieden ; dieselben machen sehr wenig meiner Wohnung bei sehr geringem Brennmaterial - Verbrauch .
"

verbrauch und die Wärmeproduktion ganz ausgezeichnet regulirt ' Mühe , brennen gleichmäßig und ist deren Regulirung höchst ein- > Marbura . Brot , der '»»knkk a d Aniverktät

werden .
" fach . Ich kann dieselben nur angelegentlichst empfehlen.

"
tu Dreiöurg i . B . : „Hierdurch bezeuge ich gern , daß ich den

Herr De. msä . Hgli -Sinclair in Zürich : „Ich bezeuge - „ ' "
ft K . v. Seytrred prakt . Arzt r» Karlsruhe : i^üllofen von Junker K Ruh , den ich im November 1881

gerne , daß der nun drei Winter bei mir in Betrieb gewesene - » Mu Vergnügen bezeuge rch Ihnen , daß ich seit 1880 einen und fortwährend in Gebrauch habe und daß derselbe noch jetzt

Circulations -Füllofen von Junker L Ruh in Karlsruhe zu meiner , ftrt 1885 - inen werteren Junker « Ruh -Ofen rn Gebrauch habe meiner vollen Zufriedenheit functionirt .
"

ganzen Zufriedenheit funktionirt . Die Regulirung des Feuers usiv m ;eder Beziehung mit denselben außerordentlich zufrieden Direktion des Zooloaifche « Instituts der Großh Aad .

ist vom schwachen zwei bis drei Tage dauernden Glimmen bis
A ^

E °
U ^ r

*
! ußE

' B . : „ IstErwiederungJhrergefälligen

zur höchsten Gluth genau durchführbar . ^ ^
^ ^ " ft ^ . Anfrage kann ich nur sagen, daß die 6 Junker L Ruh ' schen Circu -

, Permanentbrenner außerordentlich empfehlenswerth zu sein.

Arollen : Ich bezeuge .^ bi
^ tabrm

^
aelieferte anierckan

^
Tüllen Nr

^
3 ( Junker L

^
Rubl zoologischenInstituts sich als durchaus zweck-

gerne , daß ich nnt den Leistungen meines permanent brennenden ölver Jahren getreserte amerckan . Fullofen Nr . 3 (Junker L Ruh ) , ^ bewäbrt baben "

Cirkulalions -Füllofens mit Micafenstern aus der Fabrik Junker At mich rn seder Werse zufrredengestellt . Derselbe genügte voll- ) n - K -rchmidct, , i « Mir dpm

L Ruh in Karlsruhe sehr zufrieden bin und die Anschaffung,,
kommen zur Erwarmung von zwei großen Zimmern bei E ^ ^

" " rn rn Lann ^
Mil d m

nur emvkeblen kann " , rrngem Kohlenverbrauch .
/ größten Vergnügen schreibe ich Ihnen , daß der Junker « Ruh -

Herr 0r meä Lchönkolr in Borrentreich - Es macht mir , H^ r Sury -Wienz in Wasel : „Gerne bezeuge ich , daß i sche . Circulations -Füllofen mir vorzügliche Dienste thut .

großes Vergnügen »u erklären daß der Amerikaner -Oien von ^ während der letzten zwei Winter mein Haus Sir . 18 Euler - - Aeußerst sparsam und bequem zu Heizen , verbreitet er eine gleich-

Junker ^ Ä aam vo^ wit einem Junker L Ruh - Regulir - Füllofen geheizt habe, mäßige Wärme , so daß man seine Zimmer genau temperiren kann.

Sparsamkeit Rftnlich ^ i^ der Wärmereau - - Der Ofen befriedigte mich auf 's Beste ; sowohl war die Besor - ! Namentlich sür diesen,gen welche h -er an der Riviera Heftung

liruna aus .
'

Ich möchte den Ofen nicht mehr entbehren " ^
8»ng sehr einfach, als auch die Heizkraft bei sehr geringem ( suchen , möchte er zu empfehlen sem. Man kommt hierher , ohne

Herr vi - Lchlutius Specialarrt für Drauenkranklicile » Kohlenverbrauch eine ganz ausgezeichnete, leicht regulirbare und ( mit den hiesigen, ungenügenden Einrichtungen gerechnet zu Haben ,

sehr gleichmäßige.
" - und friert mehr rn viel zu leicht gebauten , zugigen Häusern , bei

Bäumer in Schwalenberg i . Lippe
'
ein Preisverzeichnis vonJhreii : Herr 0r . Gart Aueüi , Davos : „ Mit Vergnügen theile ich ! ^ ttn

^
OftnÄen

°"
wir

°
endttch

"
ein

°
Gefüb ? von

^
Be

^

amerikanischen Oefen zu senden Ich habe ihren Ofen so gelobt, Ihnen mit . daß ich mit dem Junker L Ruh ' schen Mica -Of °m ! L

daß er mich heute bat , ihm die Listen zugehen zu lassen . Ich ,
den ich von Ihnen bezogen, sehr zufrieden bin . Es ist °in spar - ! MW Kin dar ?

^
Nicht aenua kann Ä darum

bin mit dem Ofen ganz außerordentlich zufrieden und brennt > famer Ofen , leicht zu handhaben und somit auch sehr zu empfehlen.
" D

^
schland sAn ^ r^ n ^

derselbe ganz gleichmäßig , wenn die Kohle nicht verfälscht und ; Königttches Garnilon - Lazareth in Karlsruhe : „Der j U von meiner VersichwUM Gebmuch
^
machen wollen/

gemischt ist .
- Firma Junker L Ruh von hier wird auf ihren Wunsch hierdurch '

Herr 0r . Tothhokz , prakt . Arzt in Hrfurt r „Mit dem bescheinigt, daß dieselbe für das hiesige Garnison -Lazareth 4 eiserne

mir gelieferten Circulations - Füllofen von Junker L Ruh bin ich >permanent brennende Circulationsfüllöfen verschiedener Größe

außerordentlich zufrieden und kann ihn in sanitärer Hinsicht, da ( mit Mica - Fenstern und geschliffener Garnitur geliefert hat .
n » „ is - Dieselben haben sich bis jetzt sehr gut bewährt und eignen

sich besonders für Krankenzimmer , indem sie Tag und Nacht einederselbe sich als unschädlich erwiesen hat , Jedermann auf 's beste
empfehlen.

"

Herr Wrofeffor Dr . v. Laesinger in Hüvinge « : „ Auf
Wunsch der Firma Junker L Ruh bezeuge ich gern , daß der ! mit Ventilationsvorrichtungen der Krankenzimmer in Verbindung

von ihr mir gelieferte Ofen sich vortrefflich bewährt hat .
" ^ «

Herr vr . Telh , prakt . Arzt in Küllstedt : „Ich bescheinige
hiermit gerne, daß der amerikanische Ofen der Firma Junker L

Ruh mir vorzügliche Dienste leistet. "

Herr ve . Stehverger , Wedizinakrath in Mannheim : „ Die
Cirkulations -Füllöfen von Junker L Ruh in Karlsruhe habe ich

Nectorat der Städtischen Schulen zu Karlsruhe: „Auf
Wunsch der Eisengießerei von Junker L Ruh in Karlsruhe be¬

zeugen wir gerne , daß sich die von dieser Firma in einzelne
unserer Schulen gelieferten permanent brennenden Circulations -

Füllösen aufs beste bewährt haben . - Ein besonderer Vorzug dieser

gfticĥ e ^
O-f-n als Schulöfen besteht darin , daß sie auch für die mäßigsten

gebracht werden können.

Kältegrade regulirt werden können.
'

Direktion der städtischen Schulen in Stradella : »Der

Mutterhaus der barmherzigen Schwestern in Kreiöurg Wahrheit gemäß freut es uns , zu erklären , daß tue 3 Oefen

i . B . : „In unserm Krankenhaus steht eine Anzahl Junker L Rub - aus der Fabrik Junker L Ruh , welche in den städtischen Schulen

scher Circulations - Füllösen , welche sich sehr gut bewähren . Die aufgestellt worden find , den Erwartungen vollständig entsprochen

für die betreffenden Räume so nothwendige gleichmäßige Wärme haben . Der Grad und die Dauer der Wärme , die solche bei

. geringem Verbrauch von Heizmaterial ausstrahlen , machen die -

- , „ , , läßt sich durch diese Oefen auf einfache Weife erzielen und nach . . .. „ -

in meinem Privathause , sowie in einigen Verwaltungsbureaux ! Bedürfniß reguliren . Die Behandlung ist einfach und waren nie selben in höchstem Maße schätzbar. Genehmigen Sie den Aus -

' - - - - - - - . . . . . . „ druck unserer vollsten Zufriedenheit .
"

Israelitische Neligionsgesefffchaftin Karlsru8e- „Die Herrendes hiesigen allgemeinen Krankenhauses beobachtet und in Bezug >Reparaturen der Oefen nothwendig .
"

auf gleichmäßige und gesunde Heizung , sowie leichte Regulirung Spitaldirektion in Wasel : „ Am 20 . September 1886 be-

diefelben als ganz vorzüglich befunden .
" ( zogen wir für den 412 Kubikmeter messenden Eß - Saal im Pfrund - „ , , , ^ . . . . . . . . .

Herr De . Emil Kischer , Wedizinakrath in Mannheim : ' Haus einen Regulrr -Füllofen von Junker L Ruh , welcher wäh- eigenen Fabrikats für unsere neue Synagoge geliefert . Auf Wunsch

„ Seit vier Jahren benütze ich einen Cirkulations -Füllosisn aus ( rend zwei vollen Wintern in Thätigkeit war . Wir sind mit bezeugen wir hiermit , daß solche selbst bei strenger Kälte zur Er -
Junker L Ruh hier haben vier sogenannte Amerikaner -Oefen ihres
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« ärmung des Raumes vollkommen ausreichen und sich deßhalb
-für derartige Zwecke bestens bewähren . "

M . von Wükow a . d . H . Camin , Borsteherin des Höch -

tzriastituts v . Bülow in Baden -Baden : „Ich erkläre der

Firma Junker L Ruh in Karlsruhe gerne , daß ich mit den

von ihr gelieferten Amerikaner -Oefen , welche in verschiedenen!
-Größen seit drei Jahren in meiner Anstalt in Gebrauch sind, !

sehr zufrieden bin . Die Oefen brennen , wenn genau nach ,
Vorschrift bedient, gleichmäßig , sparsam und staubfrei ; dabei »

- eben ste zugleich einen guten Ventilations - Apparat ab . !

Fm Krankenzimmer , stets mit Verdampsschaale gebraucht , be- !

mähren sie sich gleichfalls sehr. Ich kann dieselben daher An - ,

halten und Privaten nur warm empfehlen.
" !

Gemeinderath in Mrsfelden : „Die im Oktober 1887 aus der !
Fabrik der Herren Junker L Ruh in Karlsruhe bezogenen 4
Amerikanischen Regulir -Füllöfen befriedigen über alles Erwarten , /
Hie verbreiten bei mäßigem Kohlenverbrauch eine angenehme »

gesunde Wärme und leisten unserer Schule überaus gute Dienste.
" '

Schweizerische Zolldirektion I . in Masel : „ Auf Ihren
Munsch hin bezeugen wir Ihnen anmit , daß die uns gelieferten
Z AmerikanischenRegulir - Füllöfen (Junker de Ruh in Karlsruhe )
Mis vollständig befriedigen und uns sehr gut dienen ."

St . Warttnsfondverwaltung in Jireiönrg i . B . : „Wir
haben in den neu errichteten Ladenlokalen 3 Stück Junker L
Ruh

'
sche Circulations -Füllöfen während zwei Wintern im Ge¬

brauch und können unsere volle Zufriedenheit darüber aussprechen. '

Bei geringem Kohlenverbrauch und einigermaßen aufmerk¬
samer Bedienung geben die Oefen Tag und Nacht ohne
Feuersgefahr die nöthige Wärme ab , weßhalb wir sie für
Lokale, die einer gleichmäßigen Temperatur bedürfen , sehr
empfehlen ."

Stadlmagistrat in Schwabing v. München : „Wir
bestätigen , daß uns während des vorigen und heurigen
Jahres eine große Anzahl permanent brennender und re-

gulirbarer Circulations - Füllöfen aus der Fabrik von
Junker L Ruh für unsere Schulhäuser geliefert worden
sind. Diese sämmtlichen Oefen haben unsere Erwartungen
vollkommen gerechtfertigt und erachten wir dieselben als
die besten unter allen uns bis jetzt bekannt gewordenen
Systemen. Sie brennen ununterbrochen , strahlen ihre

^ angenehme Wärme nach unten aus und sind aufs Feinste
Wagulirbar . ^ Die Behandlung dieser Oefen ist die denk-
°"iar einfachste und reinlichste, die Brennmaterialersparniß

me ganz bedeutende und empfehlen wir daher diese Oefen
jawohl zum Gebrauch in öffentlichen Anstalten als auch
für Familie und Haus .

"

Tauvstummen - Anstalt in Aiehen : „ Der uns sub 31 .
Dezember 1887 gelieferte Regulir -Füllöfen aus der Ofen -
sabrik Junker L Ruh in Karlsruhe hat sich betreffend Lei¬
stungsfähigkeit und Solidität bis jetzt vortrefflich bewährt .

"

Der Bürgermeister der Stadt Heraino (Abruzzen)
bezeugt, daß die zwei von der Firma Junker L Ruh in
Karlsruhe- Mailand gelieferten Oefen , deren einer im Rath -
haus - , der andere im Schwurgerichtssaale -aufgestellt wurde ,
sich bestens bewährt haben , und besser als jeder andere Ofen
allen Anforderungen entsprechen, sowohl hinsichtlich der Er¬
sparnis , als durch ihre gleichmäßige gesunde Wärme .

"

Mrovinz Brescia , Bürgermeisteramt von Magnoka -
Mella : „ Wir bestätigen, daß die uns gelieferten 2 Junker -
^ Ruh- Reäulirfüllöfen , sowohl derjenige , welcher für das
Rathhaus , Ms der zweite, der für die Pretura (Oberamt )
dient , sich vorzüglich bewährt haben . Solche bieten alle
M Prospekte aufgeführten Vortheile und sind wir daher
mit denselben vollkommen zufrieden .

"

Brovinz H>avia , Bürgermeisteramt von Broni :
„Es freut mich , Ihnen mitzutheilen , daß wir mit den uns
gelieferten Junker LRuh -Oefen vollkommen zufrieden sind.

"

Großh. Bad . Kauptsteueramt in Jireiönrg i . B . :
„Der an Stelle eines ungenügenden Ofens seit letzten
Winter auf unserem Zollbureau in Gebrauch genommene
Junker <k Ruh '

sche Circulations - Füllofen hat sich vollauf
bewährt , indem wir mit demselben eine sehr angenehme,
gleichmäßig vertheilte , leicht und sicher zu regulirende
Wärme erzielten.

"

Bürgermeisteramt in Gernsbach : „ Ten Herren Junker
-k Ruh , Fabrik von Circulations - Füllöfen in Karlsruhe ,
wird hiermit gerne bezeugt , daß ihr Fabrikat von bester
Qualität ist, so daß wir für die Gemeinde bereits eine
größere Zahl dieser Oefen bezogen haben ; dieselben eignen
sich ganz besonders für öffentlicheLokale, Rathhäuser , Kran¬
kenhäuser und Schulen , weil sie außerordentlich leicht regu -
lirbar sind und fast keine Bedienung brauchen , auch die
Wärme in angenehmer Weise abgeben .

"

Herr Drach , Großh . Badischer Baurath in Harks -
he : „Ich verwende seit 6 Jahren Circulationsfüllöfen

on Junker L Ruh zur Heizung meiner Wohn - und
Büreauräume und bin mit den Leistungen derselben über¬
aus zufrieden. Dieselben brennen den ganzen Winter
über Tag und Nacht ungestört weiter , bieten so die
große Annehmlichkeit anhaltend erwärmter Zimmer und
vermeiden den Nachtheil der bei intermittirender Heizung all¬
nächtlich stattfindenden Auskältung der Räume . Dabei ist der
Kohlenverbrauch trotz der ausgedehnten Heizzeit im Vergleich mit !
andern Ofensystemen kein ungünstiger , weil die vorzüglichen Re-
gulierungsvorrichtungen des Junker L Ruh ' fchen Ofens gestatten,
^ ie Stärke des Brandes innerhalb weiterGrenzen und mit schnell¬
ster Wirkung nach Bedarf beliebig zu erhöhen oder zu vermin¬
dern , so daß für solche Zeiten , wo die geheizten Räume nicht be -

tzt werden <z . B . des Nachts ) , der Kohlenverbrauch auf ein
inimum reduzirt werden kann . Die Wärmeabgabe erfolgt in
aer gesundheitlich durchaus vortheilhaften Weise ; ein Glühend -
rden äußerer Teile ist selbst bei stärkstem Brande durch die
mstruktionsweise des Ofens ausgeschlossen. Als ein ganz be-
derer und seltener Vorzug muß hervorgehoben werden , daß in

jlge der eigenthümlichen Circulation der Feuergase ein großer
/eil der Wärme unmittelbar über den Zimmerboden gegen unten
strahlt , wodurch namentlich die tieferen , also kälteren Luft -
chten des Zimmers erwärmt werden Ebenso sind für die Luft -

uerung wirksame Vorrichtungen angebracht . Die täglich vor-

Hmende Reinigung und Beschickung des Ofens ist die denkbar
üchste und müheloseste, wobei durch die eigenthümliche Ein -

tung des beweglichen und bei geschlossenem Ofen zu schüt -
den Rostes ein Entweichen von Staub und Rußtheilen voll-

dig ausgeschlossen ist ; letztere Eigenschaft verschafft diesem Ofen
entlich für die Heizung von Zeichenbureaux den Vorzug
allen andern gebräuchlichen Kohlenöfen .

Der Junker L Ruh '
sche Ofen verlangt nur die Verwendung Systems wäh

einer guten , nicht backendenKohle und eine verständige , übrigens ausgezeichnet
höchst einfache Behandlung , bietet dann aber auch so unschätzbare Herr I >>
Vortheile und Annehmlichkeiten, daß derjenige, welcher sich mit bin gern ber
ihm vertraut gemacht hat , denselben nicht leicht entbehren wird .

" Junker L
Herr Karl Kenrici , Hberkircheurath in Karlsruhe : „Der funktioniren . .

von Ihnen an Beginn des laufenden Jahres in meine frühere führung find

rend des Winters 1887/88 in jeder Beziehung sich
bewährt hat . "
kgenieur L . Kaiser in Jireiönrg i . B . : „Ich
ut - Ihnen zu bezeugen, daß die mir gelieferten
Ruh scheu Oefen außerordentlich zufriedenstellend
Das System derselben , sowie auch die Aus -
vorzüglrch. Einer dieser Oefen ist seit 6 Wintern

etrrebe und sind alle Theile , auch solche, die dem
d, ers ausgesetzt sind , sozusagen so gut wie neu .
nc ilichkeiten dieser Oefen sind derart , daß man

m System der Heizung nicht mehr trennt , nachdem
hat , und ist man im Stande , sehr kalte Woh -

Wohnung zu Heidelberg bezogene Junker L Ruh - Füllofen Nr . 5 in starkem B
hat sich vorzüglich bewährt , indem er von Anfang Januar bis Feuer beson
Anfang Mai bei täglich einmaligem Nachfüllen ununterbrochen Die Annehip
brannte , ohne daß sich dabei auch nur ein einziges Mal irgend sich von dieses,-
der geringste Anstand ergab und indem er sich ganz ausgezeichnet, man sie erprc,

>bt

vom schwächsten bis zum stärksten Feuer , auf sehr einfache Weise re - nungen mit ^ wenig Heizungskosten und einfacher Wartung sehr
guliren ließ . Der Ofen genügte nicht nur einerseits bei derstrengsten behaglich zu erwärmen und zu ventiliren .

"

Kälte in dem sehr hohen und großen Zimmer vollkommen, sondern Herr Ln ööerger , Gberingenieur in Jireiönrg i . B . : Den
das Feuer ließ sich anderseits auch in den Monaten April und Herren Junk er L Ruh bestätige ich hiermit , daß der mir vor
Mai so weit abstellen , daß die Wärme nicht lästig wurde "

. / sechs Jahren - gelieferte Ofen sich außerordentlich gut bewährt .
Herr 0,-. MH . Bläh , Brofellor in Karlsruhe : „Im ver- Jeden Winte ' c ist derselbe von Herbst bis Frühjahr ununterbrochen

stoffenen Winter habe ich ein großes Zimmer mit einem Füllosen in Gebrauch,mwobei er jeweils nur zwei- bis dreimal ausgeräumt
aus der Fabrik Junker L Ruh ununterbrochen geheizt und bin wird , was es nfach , mühelos und sauber geschehen kann , für alle
mit der erzielten Wirkung bei geringem Kohlenverbrauch , einfacher Temperaturei ) ist er vermöge seiner feinen Regulirbarkeit ver-
Bedienung und gar keiner Belästigung durch Staub außerordent - wendbar , He? izmaterial braucht er weniger als irgend eine andere
lich zufrieden .

" / Konstruktion,^ äußerlich ist er noch wie neu — Vorzüge welche
Herr Heheimerath Zimmer in Karlsruhe : „Es gereicht nur durch g leichzeitige Vortrefflichkeit im Bau und im Mate¬

mir zum Vergnügen , mich in Beantwortung Ihrer geschätzten rial erreicht ^ werden können. "

Zuschrift vom 28 . v . M . über die aus Ihrer Fabrik vor einigen . H , /
Jahren bezogenen permanent brennenden Circulations -Füllöfen ; mir von JHnen vor zwei Jahren

Ofen ? ist ganz vorzüglich ;
Wirklich auch geheizt, und
Ofen

dunkel- Lkuk-Olön
mit Mössimtem kMselmelit

imä otköilkn Iküren.

jetzt
dies ,

Kreiöurg i . B . :
gelieferte Junker L

„ Der
Ruh -

rst mein Laboratorium
, - .e - - - - °h"e daß ich mit dem

tuet zu thun habe . Dre permanente , leicht und
- - ^ Feuerung erlaubt eine häufige

Venti atwn , welche für mich von großem Werthe ist."
j )err I . Müller , Amtsvorkeher i« Küllstedt : „ Mit

Vergingen bescheinige ich Ihnen , daß ich mit dem
amerikanischen Füllofen aus der Fabrik von Junker

RAH in Karlsruhe außerordentlich zufrieden bin .
emem verhältnißmäßig geringen Kohlenver-
hat derselbe eine bedeutende Heizkraft entwickelt

tznan ist durch die vortreffliche Regulirung im
jede gewünschte Temperatur zu erzielen. Ich

denselben meinen Herrn Collegen , sowie einem jeden

.

L
Bei
brau : >
und
Staube ,
wert»
Ande :n gern empfehlen.

Herr L . I >roempeler , Königl . Breuß . Gerichts¬
rath in Kirchverg : „Mit dem aus der Fabrik von Junker
L Rrh bezogenen Amerikanerofen bin ich in jeder Hinsicht
äußeffst zufrieden , was ich hiermit gerne bescheinige .

"
Herr Donsbach , I »okdirektor in Maldshut : „Die

mir gelieferten beiden Oefen aus der Fabrik der Herren
Junker L Ruh in Karlsruhe (Baden ) find in allen Bezie¬
hungen als vorzüglich Jedermann bestens zu empfehlen.

"
Herr Mud . Klnmpp , Kailerl . Z»oüverwalter in

Kirschhorn : „Gerne bezeuge ich , daß ich mit dem von
den Herren Junker 3: Ruh in Karlsruhe bezogenen Ame-
rikaner- Füllofen in jeder Hinsicht überaus zufrieden bin
und diese Oefen bestens empfehlen kann ; ich werde nächstes
Jahr noch einen Ofen bestellen.

"

Herr Kartung , Königl . Itegierungsvaumeiker in
Metz : „Ich bezeuge Ihnen gern , daß ich mit den beiden
Cirkulationsfüllösen Nr . 4 und Nr . 5 (sogenannte Ame¬
rikaner ), welche Sie mir im vergangenen Jahre für meine
Privatwohnung geliefert haben , sehr zufrieden bin . Die
beiden Oefen haben von Anfang Oktober v . Js . bis Ende
April d . Js . ununterbrochen gebrannt , ohne daß eine Aus¬
besserung nöthig gewesen wäre . Sie lassen sich leicht und
schnell reguliren und geben eine sehr angenehme Wärme .

"

Herr Gberamtsrichter v. Kraft in Ansvach :
„ Ich kann bezeugen , daß die in meinem Haus seit
mehreren Jahren im Gebrauch stehenden Amerikaner
Circulations - Füllöfen , Fabrikat von Junker L Ruh in
Karlsruhe , nicht nur vollständig entsprechen, sondern was
Heizwirkung , Verbrauch von Heizmaterial und Arbeits -
ersparniß bei ihrer Bedienung betrifft , jede andere mir
bekannte Zimmerbeheizungsweise in Privatwohnungen an
Vortheilen übertreffen .

"

Herr Königl . Bauamkmann Kerteldt in Ansbach :
„ Es wird andurch bezeugt, daß ich einen permanent bren¬
nenden Circulations -Füllofen aus der Eisengießerei Junker
ä: Ruh in Karlsruhe bezogen und schon 3 Jahre im Ge¬
brauch habe. Derselbe hat allen in Bezug auf Wärme¬
entwicklung , feine Regulirung und Dauerhaftigkeit ge¬
stellten Anforderungen bisher bestens entsprochen.

"

Herr H>rotestor W . Caspar ! in Erlange « : „Ich
bescheinige gerne, daß ich mit den beiden Füllöfen aus der
Fabrik Junker s: Ruh , von denen der erste vor 4 Jahren ,
der zweite in diesem Jahre bezogen wurde , ganz außer¬
ordentlich zufrieden bin "

Herr Keinrich Scheller , Bauunternehmer in Kom -
vurg v . d . K. : „Der amerik . Ofen von Junker L Ruh
hat alle meine Erwartungen übertroffen , sowohl in Er¬
sparung von Brennmaterialien , Reinlichkeit in den Zim -

(Junker L Ruh ) in günstigster Weise aussprechen zu können.
' mern und großer Zeitersparniß durch den Wegfall des Feuer -

Neben gefälliger äußerer Form und Ausstattung zeigt dieser anmachens. Ich habe mit diesem Ofen allein 5 große Zimmer

Ofen in allen Theilen eine solide Beschaffenheit und sorgfältige / bei strenger Kälte den ganzen Winter durch geheizt, und stets

Bearbeitung . Die Construktion muß als sehr gut bezeichnet j (Tag und Nacht) eine gleichmäßige Zimmertemperatur erhalten . "

werden , indem die Wärmeausstrahlung nach Maßgabe des Wärme - ' Herr I »gcnie « r Alfreds Marzorati in Mailand : ,,Jhr

bedürfnisses leicht und sicher regulirt werden kann , eine Uebe " ' ' "

hitzung ausgeschlossen ist und die Erwärmung der unteren
schichten befördert wird . Der Brennmaterialverbrauch ist . . „ > , . . . ^ .
im Verhältniß zur erzielten Wirkung . ' hinsichtlich iner gesunden Erwärmung , ohne Geruch und bei be

Nach meiner Ueberzeugung entspricht dieser Ofen den an '
quemer BeÄenung wünschen kann . Mrt dem Modell Nr . 4 habe-

einen derartigen Heizapparat zu stellenden Anforderungen in mög- : ich eine beständig gleichmäßige WärMe erzielt rn 3 Räumen von

lichst vollkommener Weise und verdient die ihm bereits in weiten / ca . 175 Cichikmetern .
"

Kreisen zu Theil gewordene Anerkennung als vorzügliches Fabri¬
kat in vollem Maatze .

"

Herr K . Kilian , Großh . Domänendirektor in Karlsruhe :

„Der im Jahre 1881 aus Ihrer Fabrik von mir beschaffte Junker
L Ruh 'sche Circulationsfüllöfen hat mich bis auf den jetzigen
Zeitpunkt durch feine Leistungen im höchsten Grade befriedigt :
derselbe zeichnet sich durch seine Regulirfähigkeit , durch angenehme
Wärmeabgabe und durch mäßige Konsumtion von Brennmaterial
vor allen mir bekannten Oefen anderer Systeme auf das Vor -

Herr Baumeister Johann Mopp in Ansbach : „ Die
im vorigen Jahre bezogenen drei Stück Amerikaner Füll¬
öfen aus der Fabrik von Junker L Ruh in Karlsruhe haben
meine Erwartungen vollkommen gerechtfertigt , sie brennen ununter¬

brochen , strahlen ihre angenehme Wärme nach unten aus und

sind auf ' s feinste regulirbar . Ich kann dieselben Jedermann
bestens empfehlen und ersuche Sie hiermit , weitere 2 Stück solcher

Oefen mit Nickelgarnitur , Nr . 2 und 3 , für mich parat zu hal¬
ten . Ich gebe in einigen Tagen an , wo solche aufgestellt wer¬

den sollen."

Herr Carl I -oerch , Bau - und Steinmetzgeschäft in Ans-theilhafteste aus . Einer Reparatur hat der Ofen — abgesehen
von theilweiser Erneuerung der Mica - Fenster — bis zum heutigen ^ . , - . - , . . .. ^
Tage nicht bedurft .

" Sach : „ Ich bin m der angenehmen ^
Herr Winikerialrath Siegel in Jireiönrg i . B . : „Ich zu können, daß der zur Beherzung dleisertrger BureaulokalMten

bezeuge der Firma Junker L Ruh auf ihr Verlangen , daß der verwendete Amerikaner Circulations -Fullofen (Junker Ruh )

von ihr in meine Dienstwohnung gelieferte Ofen amerikanischen - vollkommen zufriedenstellend funktromrt . Durch einfache Regu -
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kan» : „Mit Vergnügen theile ich Ihnen mit , daß die : ,ir qelieftrten starkl ikt ^
Abnutzung keine

Junker L Ruh -Oefen sich vollständig und zu meiner größten Zu -
Feuerung auch nicht

ftiedenheit bewahrt haben .
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^ ^
k ^ Rnb ' i» - ^ bezweifeln wir , ob die Junker

Herr Graf von Seckendorf . Scktok Äöernrer ^ . 4 «
^ sche Constructron io schnell von emern andern System über -
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^
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^ ,̂

hr

dem vor einem Jahr bezogenen Ofen , aus der Fabrik Junker Liegen d-eft Lesen im
^
Anfang vLhattm . habm

Ruh , sehr zufrieden bin und denselben in jeder Beziehung nur

bestens empfehlen kann .
"

Herr vo« Schatten , Hverst L ZLrig .-Kom , nandeur i«

Aranksurt a . W . : „ Ich bescheinige hiermit , das ich mit der

Leistung der beiden von Ihnen bezogenen Amerk. l iegulir -Füll -

öfen (Junker L Ruh ) sehr zufrieden bin . Dieselb n haben sich

im vergangenen , sehr strengen Winter als ganz v »rzüglich be¬

wiesen. Ich habe sie in Folge dessen empfohlen und werde dieses

auch fernerhin gerne thun .
" i

bewährt haben ."

Herr Julius Jirey in Frankfurt a . W . : „Hiermit be¬
scheinige ich, daß ich mit meinem amerik. Füllosen Nr . 3 von
Junker L Ruh in jeder Beziehung sehr zufrieden bin , indem
ich mit demselben trotz des anhaltend kalten Winters fortwährend-
4 Zimmer heizte, im Verhältniß große Kohlen-Ersparniß macht«

'

und ihn somit Jedermann als sehr praktisch empfehlen kann."

Herr W . Auecking in Krankkurt a . W . : „ Ich bezeug«

ihren Resultaten versöhnt , weil die Oefen nicht riechen und die Ihnen gerne , daß die von Ihnen bezogenen drei „ Amerikaner"

Luft im Zimmer nur erwärmen , nie verbrennen , und deßhalb - (Junker L Ruh ) mich in jeder Hinsicht vollständig befriedigen .

Kopfweh und dergleichen nicht Hervorrufen . Das sind unsere Er - Ich brenne die Oefen -seit 3, beziehungsweise 2 Wintern , ohne

fahrungen , die wir gerne mittheilen in der Hoffnung , daß wir daß bis jetzt die kleinste Störung daran vorsiel . Die Wartung

- damit andern die richtige Wahl leichter machen.
" der Oefen ist einfach und die Regulirung der Wärme eine vor.

Herr I . I . Reiff , AuchdruckereiSesttzer in Karlsruhe : zügliche.
"

Hierdurch bescheinige ich Ihnen mit Vergnügen , daß die Herren Oeör . Keyne , Metalls -örauöenfaörik in SstenSack

beiden voriges Jahr von Ihnen bezogenen permanent brennenden «. W . : „Wir bescheinigen Ihnen hiermit gerne , daß wir mit

- ^ ^ . . . . . ^
' und regulirbaren Circulations -Füllöfen , Junker L Ruh Nr . 6. den uns vor mehreren Jahren gelieferten 4 Junker L Ruh'schm

Herr v. d. SchulcnSurg , Wa,or i« Durlach : ,, -e.er Elsen- meinen Erwartungen in jeder Hinsicht voll entsprechen und ich Oefen vollkommen zufrieden find . Diese Oefen haben sich sowohl

gießerei Junker L Ruh M Karlsruhe bestätige ich gern meine . auf nächsten Winter meine sämmtlichen Geschäftsräume mit diesen ^ des vorhergehenden , als auch in dem letzten strengen Winter

volle Zufriedenheit mit dem mir ^ lieferten Cirlu atwns -Full - Oefen versehen werde . Bei geringem Kohlenverbrauche verbreiten sehr rten JMrt , indem solche bei einem verhältnißmäßig

ofen. Derselbe — im Hausflur aufgestellt — Herz vortrefflich, - dieselben eme angenehme , genau regulirbare Wärme . Da die ringe una sehr '̂ brauch doch eine starke Heizkraft entwickeln. Auch

ist leicht zu regulrren und zu reinigen . ( Bedienung dieser Oefen die denkbar einfachste ist und die Lokali- - lassenjal bat derseldgenau regulieren und können wir diese Oefm

Arhr . v. Reck , Major a . I >. in Mertheim ! „Gerne er- , täten mühelos stets reinlich erhalten werden können , so kann ! dekbo,i°i^ , » iin - in - « i -kblen "

kläre ich hiermit , daß ich mit den beiden von Ihnen bezr genen Circu - , ich dieselben bestens empfehlen.
" dMelchzeitig mne ZreM -

lations -Füllöfen Nr . 4 sehr zufrieden bm . Diese ben brennen Wackkot ' fche Buchhandlung und Buchdruckerei in Karls - , , K^ r^ ab^
'
m^ a ^ Nub Mnt -r

'
l882

^
83 im 5 ^ im? ^

bei täglich einmaliger Füllung von Oktober bis Ap, il in milder ruhe : „ Bon den Herren Junker L Ruh hier bezogen wir vor Z/E

angenehmer Weise ohne jede Unannehmlichkeit and -rer Kohlen- längerer Zeit schon für unsere Geschäftsräume zwei Circulations - 7 m

feuerung . Ganz vorzüglich geht die Regulirung .
"

, Füllöfen Nr . 6 und bestätigen gerne, daß die Vortheile , welche AlE ,ckm mrt ernem Junker L Ruh scheu Amenkaner -Ofm

Herr Graf von Scinsheim , Königlicher Rii tmeister im diese Oefen gegenüber andern haben , sehr beträchtlich sind . Neben lleynzr.
^

-

2 . B <lyr . Akanen -Regiment „ Königs in Änsbtzch : „Ueber der Annehmlichkeit, den nötigen Wärmegrad auf rasche Weise zu Herr Emil Map , Mernhandknng rn Rödelheim bei

den im vorigen Jahre bezogenen Amerikaner Ofeü (Junker ^ erlangen , besitzen dieselben den schätzbaren Vorzug , das Lokal mit Frankfurt a . W . : „ Mit dem größten Vergnügen bezeuge ich.

Ruh ) kann ich Ihnen nur meine Zufriedenheit auHprechen , da j geringer Mühe immer reinlich halten zu können, da weder Rauch, ) baß der von Junker k Ruh in Karlsruhe gebaute amerikanische

derselbe sich sehr gut bewährt hat .
" > noch Staub und Asche bei richtiger Behandlung aus dem Ofen ' in jeder Beziehung , sowohl bezüglich Leistungsfähigkeit als

Herr Waler tz. Brunner in Karlsruhe . Ich beehre mich , dringt . Wir können in jeder Hinsicht die Circulations -Füllöfen Construction , ein vortrefflicher ist. Ich bin im Besitze eims

Ihnen in Betreff des mir im vorigen Spätjahr ausgestellten ( aus der Fabrik der Herren Junker L Ruh nur bestens empfehlen.
" Original -Ofens andern Fabrikats , aber der Ihrige ist senem weit

Circulations -Füllosens (Junker L Ruh ) mitzuteilen , daß derselbe, ; Herr I . Aackler iu Areiöurg i . B . : „ Der Ofen Nr . 4 überlegen . Mit wenig Worten : ich bm Mit dem Ofen von Junker

trotz des hohen Raumes , sich zu meiner Zufriedenheit diesen ( von Junker L Ruh , den ich aus der Oberrh . Ausstellung vom ^ Ruh ganz außerordentlich zufrieden ^
und kann denselben allen

strengen Winter hindurch in jeder Beziehung bewätM hat . Ersetzten Jahr der schönen Nickelausstattung wegen und auf den ! Reflektanten aufs Wärmste empfehlen,

besitzt eine bedeutende Heizkraft und entspricht asten Anfor - Rath von Kennern kaufte , hat sich ganz vorzüglich bewährt . ! Herr Kerm . Jenuiuger in Mörsbach : „Ueber den ror

derungen .
"

,

'
. Die exacte Ausführung der Junker L Ruh 'schen Oefen gegenüber - mehreren Jahren von Ihnen bezogenen Amerk. Ofen (Junker K

Herr Julius Sprißter , Kunst - und Decoratiostsmaler in den Amerikaneröfen , die ich bei Freunden kennen lernte , verleihen s Ruh ) kann ich Ihnen nur meine Zufriedenheit aussprechen, da

Keck innen: „Ich bescheinige Ihnen hiermit, daß sich mit dem denselben doch eine Ueberlegenkeit in sicherer Regulirung . Ich war derselbe sich gut bewährt hat .
"

seit 1882 in meinem Atelier aufgestellten amerikanischen Füllofen im Stande , dieselbe den jeweiligen , öfters umschlagenden Tem - Herren Hebr . Hoester , Besitzer des Gd . Ksttek Bekvö-

Nr . 3 von Junker sc Ruh in Karlsruhe vollkommen zufrieden peraturverhältnissen der Winter - und Frühjahrszeit entsprechend, : dsre in Aauos -Rlatz : „Was die Junker L Ruh 'schen Circulir -

bin . Mein Atelier ist 9 Met . sig . , 5 Met . br . und 5 Met . zu handhaben und an warmen Tagen ein fast unmerkliches Feuer füllöfen angeht , so war die Einführung derselben in Davos un¬

hoch und wird dieser Raum vollständig zur Genüge geheizt zu unterhalten , um das man sich Tage lang nicht zu kümmern sererseits ein Versuch, dessen Resultat bei der außerordentlich

mit demselben. Nach den von mir gemachten Erfahrungen kann brauchte . Noch bemerke ich Ihnen , daß die reiche Vernicklung j dünnen und leichten Luft , welche wir in unserem Luftkurort , der

ich diese Oefen , hauptsächlich ihrer Reinlichkeit wegen, siür Ateliers sich unversehrt schön erhalten , hat . An meiner warmen Empfehlung j 5000 Fuß über dem Meer gelegen ist , haben , nicht zum Vor-

und Zeichnungsschulen, sehr^ empsehlm.
"

^ ^ ^ ^ ^ diesen Oefen nicht fehlen und freue ich mich , Ihnen ein ( aus zu bestimmen war . Darum freuen wir uns , jetzt mittheilen

Herr H . Ä . Buhk , Rentner in Karlsruhe : „Im Jahre günstiges Resultat mittheilen zu können.
" ( zu können , daß der Ofen auch hier seinem Zwecke vollkommen

/ schielt rch aus der Makchrnenfabrik der . Herren Funker L . Herr Kugo Stahl in Tübingen : Mit dem mir gelieferten, ) entsprochen hat .
"

Ruh hier einen Circulations -Fullofen amerikanischen ^ stems, fortwährend brennenden Füllofen aus der Fabrik der Herren ! Herr K . Reef , Besitzer des Kötel de la Blage kn Lanuerr '

mit dem ich sehr zufrieden bm Der Ofen kann mit Leichtigkeit Junker sc Ruh in Karlsruhe bin ich in jeder Beziehung außer - ! „Ich fühle mich veranlaßt zu bestätigen , daß nach langjährige « .

von verschiedenen anderen Systemen von ! Probieren mit Oefen aller Art , ich dieselben schließlich durch

Nachhilfe zur ^ °^ tlgung der Asche trennt ohn eine einzige ) Regulir -Füllofen , die uh schon benützte, ist derselbe bei weitemOefen von Junker L Ruh in Karlsruhe erseht habe , welche zu

Unterbrechung vom Herbst bis zum Fruhiahr . Eunge Bekannte, . der beste . Neben der großen Annehmlichkeit des fortwährenden . meiner vollkommenen ZufriedeiE fimktioniren . Dieselben lasseik

denen ich den Ofen empfohlen habe , sind mit demselben ebenso Brennens ist der Kohlenverbrauch ein geringer . Die Temperatur ( betreffs Reinlichkeit , Ersparnis EiiBEinmaterial und Regulir -j

zufrieden
^ann ganz nach Wunsch regulirt werden . Anzündeholz ist ganz fähigkeit nichts zu wünschen übnlg . Viele bei mir wohnenden

Herr ^ «rl Hchmtzker, Rentner ln u .
B . . „Hat - erspart . Reinigen rc . durch den Hafner nie nothwendig und von Herrschaften aller Nationen , welche Gelegenheit hatten , die V °r-

^ btember eimn reich vernickeltenJunker Staub rc. keine Rede . Dies bezeuge ich Ihnen gerne zur weiteren züge des Ofens zu würdigen , erbaten sich die Adresse der Fabri -

L Ruh -Ofen Nr . 4 parat , mit welchem ich emen letztes Jahr Empfehlung dieses Ofens . " kanten "

gekauften Amerikanerosen andern Fabrikats ersetzen will ; dieser,
n - u me,es ^ ,ens .

_

seiner viereckigen gefälligen Form wegen von mir versuchte Ofen

konnte mich gar nicht befriedigen , obschon ich denselben sorgfältig ^

Jhne7
°

Rz °Mne?
Lesens

welchl
^

gan/ vorzüglich funkti °nir7 UAA 886 ^ 06 ^ 611 IU

und welche ich für die besten halte .
Herr Rkarrer Ed . Strauß i» Eistngen bei Pforzheim :

„ Die beiden Circulations -Füllöfen , welche ich voriges Jahr aus

der Eisengießerei von Junker <st Ruh bezogen habe, leisteten mir

die besten Dienste . Ich kann sie nur aufs Wärmste empfehlen.

Durch ihre vorzügliche Einrichtung hat man es vollständig in der

Hand , die Temperatur nach Belieben zu reguliren . Durch ihre

gefällige Form , wie durch ihre hübsche Ausstattung gereichen

die Oefen jedem Zimmer zur Zierde . Der Anblick der Gluth

durch die Mica -Fenster macht einen gemütlichen Eindruck. Für

Privathäuser empfehlen sich die Oefen wegen der einfachen Be¬

dienung , die sie beanspruchen.
"

Herr Bkarrcr H . Stekukeiu i« Teßrverg Sei Knsöach :

„Der Circulations -Füllofen aus der Eisengießerei von Junker

sc Ruh in Karlsruhe , den ich Ende 1887 vezogen habe und nun

im zweiten Winter benütze, erfüllt in der That alle Erwartun¬

gen , die ich auf Grund des Vorworts zur Gebrauchsanweisung

des Ofens hegte. Er eignet sich für mein Studierzimmer auf

das Trefflichste. Die angenehme Wärme , die er gewährt und die

sich so genau reguliren läßt , daß auch an Herbst- und Früh¬

lingstagen nie eine lästige Hitze entsteht , die verhältnißmäßige

Billigkeit der Beheizung und dazu die hübsche Form machen

den Ofen zu einem wahren Schatz für ein Pfarrhaus !"

Herr Deka » H . Richard in Leutershausen : „ Seit drei

Wintern heizt der von Ihnen gelieferte Füllofen (Junker L Ruh )

unsere sehr geräumige , nach Norden gelegene Wohnstube zu

meiner vollsten Zufriedenheit . Erforderlichen Falls können noch

2 anliegende Zimmer damit geheizt werden, weßhalb ich Ihnen

gerne meine Anerkennung hiermit ausspreche.
"

Herr Ornil Byhrr , Rebvergvesttzer in MeiSurg i . B . :

„ Senden Sie mir gefl . Preiscourant der Junker L Ruh (chen Cir -

6 e 2 eicknun § des IVlaases .
1

k'olß-e c

2 .

(er Oefen nsck ikrer

M 3 ! 4 ! ^ 5
! !

Orösse .

st>§ 6 ^ 7
^

l Hüfte cles Oiens von der ftusssoftle bis ru der

Isirne . 111,0 120,o 124 .s 126, » 136,8 140,8 147, »

Hüfte der Isirns . . . 22,s 22,s 22,8 22,8 22 .8 22,8 22,8 !

Oanre ftlöfte des Ofens . 133,s 142,8 147 .» 148,8 159, » 163, » 169,s >

Hüfte von der kusssoftle bis 2ur / ^usiniindunZ

des Xoftrstutrens . . . 74,o 79,a 81, » 82, » 84, » 85, « 87, » I

Ourcftlnesser des R.oftrstul2ens , resp . Weite

des R ôftres . 12,o 12,8 12,5 12,5 12,8 12,8 15,» I

Ourcftinesser des R.ostftorbes . 25,s 27 .» 30,8 32,8 33,8 36, » 38,81

liefe des Tostftorbes . 14,o 16,8 17,8 17,8 18,8 18,8 18 .8 D

Oie erkorderiicften Ofensteine (die extrn berecft -

net werden ) trüben eine tdüfts von Z— 6 cirr

und einen Ourcftinesser von . 70,o 75, » 75, » 80 .» 80 .» 84, »
'
!

89, »W

Buchdruckerei I . I . Reiff in Karlsruhe .
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